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Am Samstag, den 03.02.2024,
steigt in der Schönbuchhalle in
Hildrizhausen ein närrisch toller
Kinderfasching und ihr seid alle

eingeladen!

Einlass: 13:30 Uhr
Beginn: 14:00 Uhr
Ende : 17:00 Uhr

Eintritt: 3,50 €

Uhr
Uhr 
Uhr

Eintritt: 
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Öffnungszeiten / Telefon
Gemeindeverwaltung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tel.:
Zentrale; Vorzimmer BM. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-01
Einwohnermeldeamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-11
Standesamt / Rente . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-12
Finanzwesen. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-14
Kasse . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-15
Steueramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-16
Hauptamt / Personalamt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-22
Jugendreferat . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .93 87-17
Montag bis Freitag 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag 16.30–18.30 Uhr
Freitagnachmittag kein Dienstbetrieb. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Internet . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . www.hildrizhausen.de
E-Mail:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . info@hildrizhausen.de
Polizeiposten Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 41 60 40
Die Dienststelle ist nicht ständig besetzt.
In dringenden Fällen Polizeirevier Böblingen anrufen . . . . (0 70 31) 13-25 00

Wichtige Telefonnummern
Notruf: Polizei . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 10
Notruf: Feuerwehr. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Notruf: Notarzt / Rettungsdienst . . . . . . . . . . . . (auch Notruftelefax) 1 12
Krankentransport . . . . . . . . . .(im Mobilfunk mit Vorwahl 0 70 31) 1 92 22
Polizeireiver Böblingen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 13-25 00
Bauhof . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6 26 81
Kläranlage. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 60 90 70
Freibad . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 79 90
Schönbuchschule . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 54 48-0, Fax: 2 54 48-30
Kindergärten:
Schönbuchstraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 04 82
Panoramastraße . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 06 06
Schule. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 00 31
Waldkindergarten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (01 60) 7 03 31 23
Diakonie- und Sozialstation Hildrizhausen . . . . . . . . . . . . . 6 55 77 41
Fr. von Pupka-Lipinski, Holzgerlingen . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-0
Verein für Hilfe, Pflege u. Begegnung . . . . 9 42 51 79 / (01 59) 01 38 73 81
IAV-Stelle mit Demenzagentur Schönbuchlichtung
Beratung zum Thema Pflege und Demenz . . . . . . . . . (0 70 31) 6 84 74-60
Palliative Care Team Landkreis Böblingen
Telefon für Aufnahmen:. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 71 52) 33 04-4 24
Ambulanter Erwachsenenhospizdienst Region Böblingen
Hospizgruppe Holzgerlingen, Altdorf, Hildrizhausen
(Schwerkranke begleiten, Sterbenden nahe sein, Angehörige stützen)
Einsatzleitung . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 3 04 94 02
Ambulanter Kinder- u. Jugendhospizdienst Landkreis Böblingen
Dasein, Zuhören, Zeit haben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 59 64 01
Telefonseelsorge evangelisch (08 00) 1 11 01 11

katholisch (08 00) 1 11 02 22
Seelsorge für Kinder und Jugendliche . . . . . . . . . . . (08 00) 1 11 03 33
Gespräch im Schutz der Anonymität – bei Tag und im dringenden Fall auch nachts
Landratsamt Böblingen / Amt für Soziales und Teilhabe /
Sozialer Dienst
Informationen über Sozialleistungen nach SGB XII wie Hilfe zum Lebens-
unterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsminderung, Hilfe zur
Pflege. Orientierungsberatung bei finanziellen und sozialen Schwierigkeiten
für Personen ab 18 Jahren.
Frau Barut . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-15 69
Familie am Start – Hilfen von Anfang an
Beratung, Begleitung und Unterstützung von Müttern und Vätern
ab Beginn der Schwangerschaft bis zum 3. Lebensjahr . . (0 70 31) 6 63-24 03
Beratungsstelle für Schwangere (anerkannt nach § 219 StGB)
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen
Termine nach telefonischer Vereinbarung. . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-17 17
THAMAR Anlauf und Beratungsstelle
gegen sexuelle Gewalt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 22 20 66
AMILA – Beratungsstelle bei häuslicher Gewalt
info@amila-beratung.de . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 32-8 08
MOBILE – Managment von Beruf und Familie . . . . (0 70 31) 6 63-1928
GEWALTig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt
Mo.–Do. von 16.00–18.00 Uhr . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63 30 00
Evang. Pfarramt . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 50, Fax: 6 07 75
Kath. Pfarramt. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 7 47 00
Kundeninformation und Service
des Abfallwirtschaftsbetriebs . . . . . . . . . . . . . . . . . (0 70 31) 6 63-15 50
Elektro-Notdienst der Innung Böblingen . . . . . . . . . (01 72) 7 14 96 96
Unitymedia – Kundenservice . . . . . . . . . . . . . . . . . . (07 11) 54 88 81 50
Notrufnummer Badische Rheingas. . . . . . . . . . . . . . (0 76 21) 9 33 20
EnBW Störungsannahme . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (0800) 3 62 94 77

Aus der Arbeit des Gemeinderats

Kurzbericht über die Gemeinderatssitzung
am 30. Januar 2024

Fragestunde
Im Rahmen der Fragestunde wurde von einer Zuhörerin auf die
aktuell schwierige Parksituation im Bereich „Höhe“ eingegangen.
Ebenso wurde von einem Zuhörer das Parken auf der südlichen
Seite entlang der Hauptstraße im Bereich zwischen der Einmün-
dung der Tübinger Straße und der Karl-Endriß-Straße themati-
siert.
Bürgermeister Schöck erläuterte, dass die schwierige Parksitua-
tion seines Erachtens auf alle Ortsstraßen im gesamten Gemein-
degebiet zutrifft. Daher wurden in den vergangenen Ausgaben
des Nachrichtenblattes auch entsprechende Kontrollen durch
den Gemeindevollzugsdienst angekündigt. Dies geschah auch,
damit sich die Fahrzeughalter darauf einstellen und ihre Fahrzeu-
ge zukünftig entsprechend korrekt abstellen können. Die Kontrol-
len selbst werden nunmehr in den kommenden Wochen durch-
geführt.
In Bezug auf das angesprochene Parken im Bereich der Haupt-
straße erläuterte der Vorsitzende, dass dieses momentan auf-
grund der verbleibenden Restfahrbahnbreite zulässig ist. Zukünf-
tig ist jedoch geplant, im Zusammenhang mit der Umsetzung
der beschlossenen Geschwindigkeitsbeschränkung auf 40 km/h
auf dieser Seite der Hauptstraße eine Radschutzstreifen anzu-
bringen, so dass in diesem Bereich das Parken dann nicht mehr
zulässig sein wird.
Von einer weiteren Zuhörerin wurde die veränderte Papierqualität
des Nachrichtenblattes angesprochen und diese hinterfragt.
Bürgermeister Schöck verwies in diesem Zusammenhang auf
den Verlag, der das Nachrichtenblatt produziert. Die Gemeinde
selbst hat auf die Papierqualität keinen Einfluss.

Vergabe von Arbeiten im Zuge der Errichtung der Kinderta-
gesstätte „Untere Rosne“
– Fliesen
– Bodenbeläge
– Maler
– Mobile Trennwand
– Fenster und Sonnenschutz
– Küche
Zu diesem Tagesordnungspunkt wurde vom Gemeinderat ein-
stimmig beschlossen:
1. Der Auftrag zur Durchführung der Fliesenarbeiten für die Kin-
dertagesstätte „Untere Rosne“ wird an die Firma Von Au Geh-
rung Fliesen GmbH, Nürtingen, als günstigste Bieterin zum
Angebotspreis in Höhe von 52.210,94 Euro (brutto) vergeben.

2. Der Auftrag zur Durchführung der Bodenbelagsarbeiten für die
Kindertagesstätte „Untere Rosne“ wird an die Firma AH Bo-
den, Remseck, als günstigste Bieterin zum Angebotspreis in
Höhe von 49.431,71 Euro (brutto) vergeben.

3. Der Auftrag zur Durchführung der Malerarbeiten für die Kin-
dertagesstätte „Untere Rosne“ wird an die Firma Malerbetrieb
Marc Schweizer, Filderstadt, als günstigste Bieterin zum Ange-
botspreis in Höhe von 43.365,33 Euro (brutto) vergeben.

4. Der Auftrag zur Durchführung der Arbeiten in Bezug auf die
mobile Trennwand für die Kindertagesstätte „Untere Ros-
ne“ wird an die Firma Renoplan Möbelwände GmbH, Ober-
sulm, als günstigste Bieterin zum Angebotspreis in Höhe von
14.099,77 Euro (brutto) vergeben.

5. Der Auftrag zur Durchführung der Fensterbau- und Sonnen-
schutzarbeiten für die Kindertagesstätte „Untere Rosne“ wird

Fortsetzung auf Seite 4
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Was wird benötigt?
Gemeinsam mit einer befreundeten Familie
aus Lwiw (West-Ukraine) haben wir eine
Liste von Dingen des täglichen Lebens
erstellt, die dort besonders dringend ge-
braucht werden, siehe unten.

Wie kann ich spenden?
Suchen Sie sich aus der Liste der benötig-
ten Spenden das heraus, was Sie spenden
können und möchten. Packen Sie es in ein
Päckchen oder Paket und schreiben Sie den
Inhalt von außen gut lesbar auf das Paket.
(Lose Verpackungen und Säcke können
leider nicht angenommen werden.)
Mit einer Geldspende auf das Konto der
Hilfsorganisation S.O.S. Ukraine e.V.
können Sie uns außerdem bei der Finan-
zierung des Transports unterstützen:
Baden-Württembergische Bank
IBAN: DE48 6005 0101 0405 5601 69
BIC: SOLADEST600
Stichwort „Sammlung Hildrizhausen“

Wann kann ich meine Spende
abgeben?
Die Pakete können an folgenden Tagen
abgegeben werden:
· Montag, 26.2.2024, 17–19 Uhr
· Mittwoch, 28.2.2024, 17–19 Uhr
· Freitag, 1.3.2024, 17–19 Uhr
· Samstag, 2.3.2024, 10–13 Uhr
· Montag, 4.3.2024, 17–19 Uhr
· Mittwoch, 6.3.2024, 17–19 Uhr
· Freitag, 8.3.2024, 17–19 Uhr
· Samstag, 9.3.2024, 10–13 Uhr

Wo kann ich meine Spende
abgeben?
Bitte bringen Sie Ihre gepackten und be-
schrifteten Pakete zu folgender Adresse:
Gemeindehaus –
Ev. Kirchengemeinde Hildrizhausen
Rosnestraße 15
71157 Hildrizhausen

Wie geht es dann weiter?
In Zusammenarbeit mit der Hilfsorganisa-
tion S.O.S. Ukraine e.V. aus Stuttgart
(www.ukraine-sos.eu) werden die Spenden
direkt nach Lwiw gebracht, wo sie von einer
örtlichen Hilfsorganisation und Mitgliedern
der örtlichen Feuerwehr übernommen und
anschließend weiterverteilt werden.
Denn trotz zahlreicher weltweiter Hilfs-
projekte ist die Not immer noch groß. Jede
Spende hilft und wir würden uns freuen,
wenn wir alle gemeinsam einen kleinen
Beitrag leisten können, die Situation für
die Menschen erträglicher zu machen.

Herzlichen Dank für Ihre Hilfe!
Falls Sie noch Fragen haben, erreichen
Sie uns am besten per E-Mail an
fv-freibad@hildrizhausen.de
oder
Ev. Kirchengemeinde Hildrizhausen
sabrina.woessner@elkw.de

www.fv-freibad.de/ukraine

Spendensammlung
für die Ukraine
in Hildrizhausen
vom 26.2. bis 9.3.2024

Die Not in der Ukraine ist immer noch groß und die Menschen brauchen
dringend Unterstützung. Deshalb führen wir – der Förderverein Freibad
Hildrizhausen und die Evangelische Kirchengemeinde – auch in diesem
Jahr eine Sammlung von Sachspenden durch.

Lebensmittel*:
· Babynahrung
· Reis
· Nudeln
· Instantsuppen
· Fleischkonserven
· Wurstkonserven

· Obstkonserven
· Suppenkonserven
· Energieriegel
· Haferflocken
· Knäckebrot
· Schokolade
· Süßigkeiten

Hygieneartikel*:
· Windeln für
Kinder und für
Erwachsene
· Feuchttücher
· Shampoo
· Duschgel

· Zahnpasta
· Zahnbürsten
· Binden
· Deospray
Kleidung
(neuwertig):
· Winterkleidung
für Kinder

Medizin*:
· Erste-Hilfe-Sets/
Verbandskästen
· Verbandsmaterial
· Arzneimittel
(nicht verschrei-
bungspflichtig)

Sonstiges:
· Powerbank-Akkus
· Schlafsäcke
· Decken
· Iso-Matten
· Akku-Taschen-
lampen
· Generatoren
(Diesel/Benzin)

Diese Spenden werden dringend benötigt:

* ungeöffnet und mindestens drei Monate haltbar
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5. an die Firma Rolf Pfeffer, Starzach-Bierlingen, als günstigs-
te Bieterin zum Angebotspreis in Höhe von 227.353,94 Euro
(brutto) vergeben.

6. Der Auftrag zur Durchführung der Arbeiten in Bezug auf die
Kücheneinrichtung für die Kindertagesstätte „Untere Rosne“
wird an die Firma Kurz GmbH & Co. KG, Freudenstadt, als
günstigste Bieterin zum Angebotspreis in Höhe von 80.348,80
Euro (brutto) vergeben.

Vorberatung des Investitionsprogramms 2023 – 2027
und des Wirtschaftsplans der Wasserversorgung
Das Gremium fasste hierzu folgenden einstimmigen Beschluss:
Der Gemeinderat nimmt den Entwurf der vorgesehenen Inves-
titionen im Gemeindehaushalt sowie den Wirtschaftsplan der
Wasserversorgung für die Jahre 2023 – 2027 zustimmend zur
Kenntnis und beauftragt die Verwaltung, auf dieser Basis den
Haushaltsplan 2024 aufzustellen.

Beschlussfassung zum Wege- und Gewässerplan mit
landschaftspflegerischem Begleitplan im Zuge der Flur-
bereinigung „Hildrizhausen / Altdorf“
Zu diesem Tagesordnungspunkt beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig:
1. Die Gemeinde stimmt dem vorliegenden Entwurf des Plans
nach § 41 FlurbG einschließlich des Kosten- und Finanzie-
rungsplanes zu.

2. Die Gemeinde erteilt ihr Einvernehmen über Linienführung und
Ausbaustandard der im Entwurf des Plans nach § 41 FlurbG
ausgewiesenen öffentlichen Feld- und Waldwege.

3. Die Gemeinde verpflichtet sich, die im Entwurf des Plans nach
§ 41 FlurbG ausgewiesenen landschaftspflegerischen Anlagen
entsprechend des von der Flurneuordnung aufgestellten zu-
gehörigen Pflegeplanes im Interesse einer nachhaltigen Siche-
rung zu pflegen.

Stellungnahme der Gemeinde im Zusammenhang mit der
Teilfortschreibung des Regionalplans des Verbands Region
Stuttgart zur Festlegung von Vorranggebieten für regional-
bedeutsame Windkraftanlagen
Hierzu erfolgte folgender einstimmiger Beschluss:
1. Die Gemeinde Hildrizhausen begrüßt die Absicht des Verbands
Region Stuttgart, bis zum 30. September 2025 auf mindestens
1,8 % der Regionsfläche Vorranggebiete für regionalbedeut-
same Windenergieanlagen auszuweisen.

2. Der derzeit in der Auslegung befindliche Entwurf für die Aus-
weisung von Windenergieanlagen wird im Grundsatz positiv
zur Kenntnis genommen.

3. Der Standort BB-13 wird lediglich zur Kenntnis genommen
werden. Darüber werden hierzu folgende gewichtige Beden-
ken vorgebracht: Die bereits im Gebietssteckbrief bzw. in der
Bewertungskarte aufgeführten Aspekte werden kritisch ge-
sehen. Dazu zählt insbesondere die teilweise Lage in einem
Landschaftsschutzgebiet, die Vorkommen windkraftsensibler
Vogel- und Fledermausarten in diesem Bereich und die An-
grenzung an ein FFH-Gebiet. Insbesondere sind die erwarte-
ten erheblichen Beeinträchtigungen in Bezug auf die sehr hohe
Landschaftsbildqualität in dieser Tallage zu berücksichtigen.
Es kommt hinzu, dass dieser Standort in Bezug auf die Ge-
markung Hildrizhausen bis auf das Feldwegenetz keinerlei öf-
fentliche Fläche umfasst. Eine Steuerung und eine (finanzielle)
Partizipation seitens der Gemeinde in Bezug auf eine eventu-
elle Windkraftanlage in diesem Bereich ist daher nahezu aus-
geschlossen.

4. Damit die betreffenden Flächen des Standorts BB-13 aufgrund
dieser kritischen Betrachtung und der Bedenken seitens der
Gemeinde gegebenenfalls als Vorranggebiet für regionalbe-
deutsame Windkraftanlagen gestrichen werden können, wird
anstatt dessen vorgeschlagen, zumindest eine Teilfläche der

im Zuge der frühzeitigen, informellen Beteiligung dargestellten
Fläche entlang der L 1184 im Kommunalwald in Richtung Her-
renberg als Vorranggebiet für regionalbedeutsame Windkraft-
anlagen auszuweisen. Einem als Anlage beiliegenden Plan ist
die entsprechende Fläche (rot markiert) zu entnehmen. Die von
der Verwaltung des Verbands Region Stuttgart auf Rückfrage
genannten Ausschlusskriterien sollten noch einmal überdacht
und genauer betrachtet werden, so dass zumindest Teilberei-
che dieses Gebietes ausgewiesen werden können. Dies vor al-
lem aufgrund der Tatsache, dass der Standort BB-13 ebenfalls
entsprechende Aspekte und Schutzgüter ausweist. Für den
vorgeschlagenen (Ersatz-) Standort sprechen darüber hinaus
die geringeren Auswirkungen auf die bebaute Ortslage und
damit verbunden eine höhere Akzeptanz bei der Bevölkerung.
Zudem ist die Gemeinde Grundstückseigentümerin dieser Flä-
che, was eine direkte Steuerung sowie eine (finanzielle) Parti-
zipation ermöglicht.

5. Die Verwaltung wird beauftragt, gegenüber dem Verband Re-
gion Stuttgart diese Stellungnahme abzugeben.

Bildung des Gemeindewahlausschusses für die Wahlen
am 09. Juni 2024

Zu diesem Tagesordnungspunkt beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig:

Der Gemeindewahlausschuss (GWA) wird wie folgt gebildet:
Funktion Name
Vorsitzender Herr Julian Jassmann
Stellv. Wahlvorsteherin Frau Mirjam Maisch
Schriftführung und Beisitzer Herr Ralf Braun
Stellv. Schriftführung und Beisitzerin Frau Gudrun Knecht
Beisitzerin Frau Sylvia Eberhardt
Beisitzerin Frau Birgit Hilsenbeck
Stellv. Beisitzer Herr Elmar Weber
Stellv. Beisitzerin Frau Heidi Wagner
Stellv. Beisitzerin Frau Ulrike Güntner
Stellv. Beisitzerin Frau Tanja Beyer

Die Stellvertreter/innen der Beisitzer/innen werden als Ersatzper-
sonen für den Gemeindewahlausschuss bestellt. Sie rücken ge-
gebenenfalls in der dargestellten Reihenfolge nach.

Der Gemeindewahlausschuss nimmt auch die Aufgaben des
Wahlvorstandes für den Briefwahlbezirk I wahr (§ 14 Abs. 2 des
Kommunalwahlgesetzes).

Annahme von Spenden in der Zeit von Juli bis Dezember 2023

Das Gremium fasste hierzu folgenden einstimmigen Beschluss:

1. Die Annahme der in der Anlage als Sammelaufstellung aufge-
führten 20 Sach- und Geldspenden mit einem Wert in Höhe von
jeweils unter 100,00 Euro wird beschlossen.

2. Die Annahme der 18 in der Anlage aufgeführten Sach- und
Geldspenden mit einem Betrag in Höhe von 3.084,60 Euro,
1.500,00 Euro, 1.363,06 Euro, 300,00 Euro, 296,00 Euro,
250,00 Euro, 244,17 Euro, 2 x 240,00 Euro, 200,00 Euro, 188,00
Euro, 150,00 Euro, 130,00 Euro, 119,00 Euro, 102,05 Euro und
3 x 100,00 Euro wird jeweils einzeln beschlossen.

Bausache:

Neubau eines Wohnhauses mit Doppelgarage, Rosneäcker 8

Nachdem bei diesem Vorhaben die Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes „Rosneäcker“ vollständig eingehalten sind, nahm der
Gemeinderat die Ausführungen dazu lediglich zur Kenntnis.

Verschiedenes – Bekanntgaben – Anfragen

Bürgermeister Schöck gab bekannt, dass in der nichtöffentlichen
Sitzung am 12. Dezember 2023 kein Beschluss gefasst wurde.
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Hinweis im Zusammenhang mit der Gremienarbeit
des Gemeinderates:
Die öffentlichen Sitzungsvorlagen als jeweilige Entscheidungs-
grundlage mit wichtigen Informationen zu den einzelnen Tages-
ordnungspunkten können im Ratsinformationssystem der Ge-
meinde Hildrizhausen nachgelesen werden. Hierauf können
Sie entweder direkt über https://hildrizhausen.ris-portal.de/ oder
über eine Verlinkung auf der Startseite der Gemeindehomepage
(www.hildrizhausen.de) unter der Rubrik „Schnell gefunden“ zu-
rückgreifen. Nutzen Sie diese Möglichkeit der Information!

Notdienste

Ärztlicher Notdienst
Notfallpraxis Sindelfingen
am Krankenhaus Sindelfingen, Arthur-Gruber-Straße 70,
71065 Sindelfingen
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag von 18.00 bis 22.00 Uhr
Freitag von 16.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8.00 bis 20.00 Uhr

Notfallpraxis Herrenberg
am Krankenhaus Herrenberg, Marienstraße 25,
71083 Herrenberg
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 10.00 bis 16.00 Uhr
Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in eine der
Praxen kommen. Können Patienten nicht in eine Notfallpraxis
kommen, weil sie beispielsweise bettlägerig sind, erreichen sie
unter der Telefon 116 117 den Arzt im Bereitschaftsdienst, der
für medizinisch notwendige Hausbesuche eingeteilt ist. Diese
Nummer gilt auch, wenn Patienten außerhalb der Öffnungszeiten
der Notfallpraxen in der Nacht Kontakt mit dem diensthabenden
Arzt aufnehmen möchten, weil sie medizinische Hilfe benötigen.
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht mit dem Rettungs-
dienst zu verwechseln, der in medizinischen Notfällen zu rufen
ist. Dazu gehören insbesondere Verdacht auf Schlaganfall oder
Herzinfarkt, starke Blutungen, Atemnot oder Vergiftungen. In die-
sen Fällen ist sofort die 112 anzurufen.
Ein Patient kann jede Notfallpraxis seiner Wahl aufsuchen.

docdirekt: Die sichere Online-Sprechstunde für alle
gesetzlich Versicherten
Ob von zu Hause, bei der Arbeit oder auf Reisen – bei docdirekt
bekommen Sie von Montag bis Freitag zwischen 9.00 und 19.00
Uhr schnelle ärztliche Hilfe. Der Service ist über drei Wege er-
reichbar: Über die docdirekt-App, die Webseite docdirekt.de
oder telefonisch unter der Rufnummer 116117. Nach Angabe der
Personalien und Krankheitssymptome kann in der Regel noch am
gleichen Tag ein Online-Arzttermin vereinbart werden. Der Tele-
Arzt oder die Tele-Ärztin meldet sich zum vereinbarten Zeitpunkt
und behandelt direkt über Videotelefonie.
docdirekt ist für gesetzlich Krankenversicherte kostenfrei. Die
Beratung erfolgt ausschließlich durch erfahrene niedergelassene
Haus- und Kinderärzt*innen. Weitere Informationen zur Online-
Sprechstunde finden Sie auf der Webseite: www.docdirekt.de

Kinder- und jugendärztlicher Notdienst
Kinder- und jugendärztliche Notfallpraxis am Klinikum Böblingen,
Bunsenstraße 120
Montag bis Freitag von 19.00 Uhr bis 22.30 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertage von 8.30 bis 22.00 Uhr

Die Patienten können direkt ohne Voranmeldung in die Praxis
kommen. Zentrale Rufnummer: 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Patienten wenden sich an die zentrale Augenärztliche Notfallpra-
xis am Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße
60, Haus K, 70174 Stuttgart.

Die Notfallpraxis hat geöffnet freitags von 16.00 bis 22.00 Uhr
und an Wochenenden und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr.
Zu den übrigen Zeiten im Notfalldienst ist die Notaufnahme der
Augenklinik zuständig. Zentrale Rufnummer: 116 117

HNO-Bereitschaftsdienst
Universitätsklinikum Tübingen – HNO-Klinik, Elfriede-Aulhorn-
Straße 5, Gebäude 600

Öffnungszeiten:

Samstag, Sonntag und Feiertag von 8.00 bis 22.00 Uhr

Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-
men. Zentrale Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Notdienst
Zahnärztliches Notdienstzentrum Stuttgart,
Schloßstraße 74, 70176 Stuttgart

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag: ab 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr des Folgetags

Jedes Wochenende:
von Freitag ab 20.00 Uhr bis Montag 6.00 Uhr durchgehend
Gesetzliche Feier- und Brückentage: durchgehend
Eine Voranmeldung in der Praxis ist nicht nötig.

Zentrale Notrufnummer: 01801 – 116 116

Apotheken
Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr
Samstag, 3. Februar 2024
Apotheke Diezenhalde Böblingen, Freiburger Allee 57
Telefon (0 70 31) 27 38 89

Sonntag, 4. Februar 2024
Apotheke Diezenhalde Böblingen, Freiburger Allee 57
Telefon (0 70 31) 27 38 89

Montag, 5. Februar 2024
Apotheke im Spitzholz Sindelfingen, Feldbergstr. 61
Telefon (0 70 31) 80 55 77

Apotheke Dr. Beranek Schönaich, Bahnhofstr. 12
Telefon (0 70 31) 65 73 73

Dienstag, 6. Februar2024
Löwen-Apotheke am Domo Sindelfingen, Hirsauer Str. 8
Telefon (0 70 31) 70 07 91

Apotheke im Dorf Altdorf, Hildrizhausener Str. 2
Telefon (0 70 31) 60 10 10

Mittwoch, 7. Februar 2024
Apotheke in den Mercaden Böblingen, Wolfgang-Brumme-Allee 27
Telefon (0 70 31) 4 35 21 00

Donnerstag, 8. Februar 2024
Apotheke am Maurener Weg Böblingen, Maurener Weg 70
Telefon (0 70 31) 27 58 68
Schönbuch-Apotheke Holzgerlingen, Böblinger Str. 9
Telefon (0 70 31) 74 25 00

Freitag, 9. Februar 2024
Staufer-Apotheke Sindelfingen, Gartenstr. 25
Telefon (0 70 31) 87 44 87
Hibiscus-Apotheke Hildrizhausen, Altdorfer Str. 9
Telefon (0 70 34) 86 45
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Das Rathaus informiert

Informationen zur Wasserabrechnung 2023
Die Wasserabrechnungen für das Jahr 2023 werden voraussicht-
lich ab dem 30. Januar 2024 über die Deutsche Post AG zuge-
stellt.
Aufgrund des Urteils vom 11.03.2010 des Verwaltungsgerichts-
hofs Baden-Württemberg (AZ: 2 S2 S 2938/08) erfolgt die Ab-
rechnung, wie schon in den vergangenen Jahren, in Form einer
gesplitteten Abwassergebühr mit der Aufteilung in eine Schmutz-
wasser- und in eine Niederschlagswasser-Abrechnung.
Die Schmutzwasser-Abrechnung findet auf der Grundlage des
Frischwasserverbrauchs statt. Die Niederschlagswasser-Ab-
rechnung wird anhand der ermittelten abflussrelevanten Fläche
durchgeführt. Die abflussrelevante Fläche setzt sich aus den Flä-
chen Ihres Grundstückes zusammen, über die Niederschlags-
wasser in die öffentlichen Abwasseranlagen eingeleitet wird.
Eine Änderung der abflussrelevanten Fläche ist jederzeit
möglich. Bitte teilen Sie uns Änderungen mit, die Sie an Flä-
chen vornehmen, über die Niederschlagswasser in die öffent-
lichen Abwasseranlagen eingeleitet wird. Zum Beispiel den
Austausch von Bodenbelägen auf Zufahrtsflächen. Durch
die Änderung des Abflussfaktors, der je nach Oberflächen-
beschaffenheit bei 0,9 / 0,6 oder 0,3 liegt, ändert sich die ab-
flussrelevante Fläche entsprechend. Auch durch den Einbau
einer Zisterne verringert sich die bisher ermittelte Fläche.
Die Gebühren für die Wasserrechnung 2023 (seit 01.01.2021)
setzen sich wie folgt zusammen:
Tarif Wasser: 1,75 Euro pro m³ Verbrauch zuzüglich 7 %
MwSt.
Tarif Schmutzwasser: 2,13 Euro pro m³ Verbrauch
Tarif Niederschlagswasser: 0,40 Euro pro m² abflussrelevan-
te Fläche
Zählergrundgebühr pro Monat: 1,00 Euro (QN 2,5) / 2,00 Euro
(ab QN 6,0) zuzüglich 7 % MwSt.
Die Schlusszahlung bzw. der dritte Abschlag der Wasserab-
rechnung 2023 ist zum 16.02.2024 fällig. Bitte überprüfen Sie
Ihre Abrechnung sorgfältig und teilen uns evtl. Mängel bzw.
Fehler unverzüglich mit.
• Die neue Abschlagshöhe für 2024 richtet sich nach dem

Vorjahresverbrauch und der Höhe der Niederschlagswas-
sergebühr.

• Sollten wir keine Rückmeldung des Wasserzählerstandes
erhalten haben, wurde der Zählerstand entsprechend ge-
schätzt.

• Für die jeweiligen Abschläge zum 30.04. und 31.08. werden
keine gesonderten Rechnungen zugesandt. Bitte merken Sie
sich die Zahlungstermine für die einzelnen Abschläge vor! Die
Höhe der zu entrichtenden Abschläge steht in der Regel
auf der 2. Seite der Jahresendabrechnung. Veränderungen,
welche den Wasserverbrauch wesentlich beeinflussen, sollten
Sie uns mitteilen. Die Abschlagshöhe kann dann individuell an-
gepasst werden.

• Für Kunden, deren Abschläge weniger als 15 Euro betragen,
werden keine Abschläge festgesetzt.

• Für Objekte, wie z.B. leerstehende Häuser, für die, aufgrund
der Einführung der gesplitteten Abwassergebühr, ein Gebüh-
renbescheid erstellt wurde, erfolgt die Berechnung der Nieder-
schlagswassergebühr in einem separaten Bescheid.

• Bei einem Eigentumswechsel sollte umgehend eine Mittei-
lung an die Gemeinde Hildrizhausen erfolgen. Ansonsten kann
keine genaue Endabrechnung erfolgen und für den neuen
Eigentümer keine Abschläge ermittelt werden. Dazu steht Ih-
nen ein Formular auf unserer Homepage www.hildrizhausen.de
unter Rubrik „Rathaus & Gemeinderat“ – „Formulare & Merk-
blätter“ – „Eigentümerwechsel Wasser-/ Abwassergebühren“

zur Verfügung.
• Bei der letzten Wasseruntersuchung wurde eine Wasserhärte
von ca. 18,7º dH. (deutsche Härte, Härtebereich 3) gemessen.

Bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats entfällt die
Überwachung der Zahlungsfälligkeiten. Die Abschläge wer-
den jeweils zum Fälligkeitstermin von Ihrem Konto abge-
bucht.
Dazu stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Verfügung. Entweder
über scannen des QR-Codes auf der Wasserabrechnung oder
über unsere Homepage www.hildrizhausen.de unter Rubrik „Rat-
haus & Gemeinderat“ – „Formulare & Merkblätter“ – „SEPA-Last-
schriftmandat“.
Falls Sie uns bereits ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben,
gilt dieses selbstverständlich weiterhin.
Für Rückfragen stehen wir jederzeit gerne unter folgender Tele-
fon-Nummer zur Verfügung: Frau Knecht, Tel. 07034/9387-16.

Selbstkontrolle des Wasserzählers
Regelmäßig kommt es vor, dass sich Bürger nach Erhalt der Was-
serabrechnung bei uns melden, weil der Wasserverbrauch sich
gegenüber den Vorjahren unerklärlich stark erhöht hat, obwohl
sich die Personenanzahl und auch sonstige Bedingungen nicht
verändert haben.
Ein unverhältnismäßig hoher Wasserverbrauch ist oft das Resul-
tat undichter Spülkästen, unkontrolliert tropfender Wasserhähne,
von Wasserrohrbrüchen oder kann auch mit Defekten an der Hei-
zungs- oder Entkalkungsanlage zusammenhängen.
Gemäß der aktuellen Wasserversorgungssatzung § 44 gilt die ge-
messene Wassermenge für den Verbraucher auch dann als Ge-
bührengrundlage, wenn sie ungenutzt verloren gegangen ist.
Um dies zu vermeiden, empfehlen wir Ihnen, in regelmäßigen Ab-
ständen Ihren Wasserzähler zu überprüfen. Auf dem beigefügten
Kontrollblatt können Sie Ihren Wasserzählerstand eintragen und
somit Ihren Wasserverbrauch selbst kontrollieren.



WasserzählerNummer:______________________________

2024 Ablesedatum Zählerstand Verbrauch

Jahresabrechnung

Januar

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember
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Information über die aktuellen
Glasfaser-Ausbauarbeiten

Die Proef Deutschland GmbH führt aktuell einzel-
ne weitere Tiefbauarbeiten im Ortsgebiet durch.
Ebenso werden derzeit noch auszuführende
Hausanschlüsse installiert.

In diesem Zusammenhang ist ab dem kommenden Montag,
den 5. Februar 2024 die Durchführung von drei Straßenque-
rungen in der Herrenberger Straße und der Altdorfer Straße
geplant.
Die Ausführung der Straßenquerungen erfolgt im Spülbohr-
verfahren. Daher sollte es gegebenenfalls nur zu geringen
Beeinträchtigungen des Durchgangsverkehrs kommen.
Die Asphaltarbeiten werden ab Anfang März 2024 fortge-
setzt.

Kontaktdaten der Deutschen Glasfaser
(für Bürgerinnen und Bürger bei Anfragen zu Hausbege-
hungsterminen, etc.)
Bauhotline: 02861 890 60 940
E-Mail: info@deutsche-glasfaser.de

Informationen zum Brennholzverkauf
Der erste Brennholzverkauf findet in diesem Jahr voraussichtlich
Ende Februar / Anfang März 2024 über den Brennholz Webshop
unter www.brennholz-hildrizhausen.de als Online-Versteige-
rung statt. Nach dieser Auktion ist noch eine weitere Online-Ver-
steigerung vorgesehen.
Im Moment läuft noch die Testphase für den Brennholz Webshop,
d.h. die eingestellten Brennholzlose und das Datum der Aukti-
onsergebnisse (01.02.2024 ) auf der ersten Seite des Webshops
sind fiktiv und die Karten mit den Lagerorten können noch nicht
eingesehen werden.
Der genaue Zeitraum für die erste Online-Versteigerung sowie
die Größe der Brennholzlose mit den Karten für die Lagerorte
wird vorab im Nachrichtenblatt und auf unserer Homepage unter
www.hildrizhausen.de bekanntgegeben. Im Brennholz Webshop
werden die Daten unter der Rubrik „Brennholzlose“ eingestellt.
Je Haushalt dürfen im Jahr 2024 maximal 10 fm Brennholz er-
worben werden. Das Mindestgebot pro Los ist vorgegeben. Der
Mindestbetrag für die Erhöhung des einzelnen Gebotes beträgt
1,00 Euro.
Das jeweils aktuelle Höchstgebot für ein Los wird angezeigt.
Wenn die Auktionszeit für ein Los abgelaufen ist, bekommt der
Höchstbietende, der zum Auktionsende das höchste Gebot ab-
gegeben hat, zu dem abgegebenen Gebot den Zuschlag. Das
Gebotsende ist im 3-Minuten-Takt nach den Losnummern auf-
steigend.

Anleitung zum Ersteigern von Brennholz im Webshop:
• Benutzerkonto unter der Rubrik „Mein Konto“ erstellen.
(Passwort sorgfältig notieren und auf korrekte E-Mail-Adresse
achten, AGB und Merkblatt beachten)

• E-Mail-Adresse bestätigen!
• Gebote für Wunschlose (max. 10 fm) unter „Brennholzlose“ im
Feld „Jetzt verbindlich bieten“ abgeben und bestätigen -> Sie
erhalten am oberen Bildschirmrand die Meldung, dass Ihr Ge-
bot erfolgreich plaziert wurde -> die Lose beobachten -> Sie
können mehrmals auf Ihr Wunschlos bieten! Ihre persönlichen
Gebote können Sie unter „Mein Konto“ einsehen.

Sollten Sie für mehrere Gebote mit insgesamt mehr als 10 fm den
Zuschlag als Höchstbietender erhalten, werden nach vorheriger
Rücksprache entsprechende Lose storniert. Diese werden dann
bei der nächsten Versteigerung nochmals zum Kauf angeboten.

• Wenn Sie eine Auktion gewonnen haben, müssen Sie danach
unter „Mein Konto“ in „Auktionen“ -> „gewonnene Gebote“
den Kauf abschließen und per Vorkasse bezahlen. Dies sollte
innerhalb von 3 Tagen erfolgen.

Erst danach wird die Bestellung verarbeitet, die Rechnung erstellt
und an Ihre E-Mail-Adresse versandt. Die Rechnung gilt als Frei-
gabe für die Aufarbeitung und Abfuhr des Brennholzes.
Ein Erklärvideo und eine schriftliche Anleitung zur Brennholz
Auktion ist auch im Webshop unter der Rubrik „Auktionsan-
leitung“ eingestellt.

Grund- und Gewerbesteuer werden fällig
Am 15. Februar 2024 werden wieder die Raten der Grundsteuer
und der Gewerbesteuervorauszahlungen zur Zahlung fällig.
Bitte beachten Sie diesen Termin und bezahlen Sie Ihre 1. Rate
der Grundsteuer bzw. Gewerbesteuervorauszahlung rechtzeitig,
damit wir Ihnen die Mahnung ersparen (Mahngebühren derzeit
4,00 Euro für Steuern und Abgaben).
Bitte geben Sie bei der Bezahlung zuerst das Buchungszei-
chen im Verwendungszweck an, zum Beispiel: BZ: 0007/0077.
Bei Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandats entfällt die
Überwachung der Zahlungsfälligkeiten. Die Raten bzw. die
Vorauszahlungen werden dann jeweils zum Fälligkeitstermin
von Ihrem Konto abgebucht.
Dazu stehen Ihnen zwei Möglichkeiten zur Verfügung. Entweder
über scannen des QR-Codes auf dem Veranlagungsbescheid
oder über unsere Homepage www.hildrizhausen.de unter Rubrik
„Rathaus & Gemeinderat“ – „Formulare & Merkblätter“ – „SEPA-
Lastschriftmandat“.
Falls Sie uns bereits ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt haben,
gilt dieses selbstverständlich weiterhin.

Neue Buslinie zwischen Herrenberg und
Holzgerlingen – Die Linie verkehrt derzeit
nur von Montag bis Freitag auf der gesamten
Strecke
Seit 01. Januar 2024 wurde mit der Linie 751 wie bereits an-
gekündigt eine neue Busverbindung zwischen Herrenberg und
Holzgerlingen in Betrieb genommen.
Neben der neuen Möglichkeit einer direkten Verbindung von Hild-
rizhausen nach Herrenberg, wie sie es früher bereits einmal gab,
ergibt sich dadurch auch ein spürbar dichterer Takt zwischen
Hildrizhausen und Holzgerlingen, da die seitherige Linie 752 zwi-
schen Ehningen und Holzgerlingen weiterhin verkehrt.
Die Busse der neuen Linie 751 fahren montags bis freitags
in der Hauptverkehrszeit alle 30 Minuten. An Samstagen, an
Sonn- und Feiertagen fährt die Linie nur im Stadtgebiet in
Herrenberg. Eine Ausweitung auf die gesamte Strecke ist in
den Sommermonaten angedacht.
Da dieses Angebot teilweise über die Vorgaben des Nahverkehrs-
plans hinaus geht, sind an der Finanzierung neben dem Land-
kreis Böblingen auch die Kommunen entlang der Buslinie (also
Herrenberg, Hildrizhausen, Altdorf und Holzgerlingen) beteiligt.
Wir würden uns deshalb sehr darüber freuen, wenn von die-
ser Möglichkeit auch Gebrauch gemacht wird, so dass bei
guter Resonanz der finanzielle Anteil der Kommunen redu-
ziert wird oder im Idealfall sogar entfällt. Bei sehr schlechter
Resonanz besteht umgekehrt jedoch auch die Gefahr, dass
die neue Linie wieder eingestellt wird. Also: nutzen Sie das
neue zusätzliche Bus-Angebot!!
Die kompletten Fahrpläne sowohl der bestehenden Linie 752 als
auch der neuen Linie 751 können unter www.vvs.de abgerufen
werden.
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Reisedokumente für Kinder
Seit dem 01. Januar 2024 dürfen Kinderreisepässe nicht mehr
ausgestellt, verlängert oder aktualisiert werden. Bereits ausge-
stellte Kinderreisepässe gelten jedoch nach wie vor bis zu ihrem
Ablaufdatum und können auch weiterverwendet werden (voraus-
gesetzt, das Kind ist auf dem Foto noch zu erkennen!).
Welches Reisedokument beantrage ich nun für mein Kind?
Bei Reisen innerhalb der EU genügt ein Personalausweis. Für
Reiseziele über die EU hinaus, ist in der Regel ein Reisepass er-
forderlich.
Allgemeines / Antragstellung:
Der Reisepass oder Personalausweis ist für Personen unter 24
Jahren 6 Jahre gültig.
Bei Antragstellung muss Ihr Kind mit dabei sein. Ab 6 Jahren ist
der Fingerabdruck erforderlich, ab 10 Jahren die Unterschrift des
Kindes.
Passbild: Ein biometrietaugliches Lichtbild (unabhängig vom
Alter).
Gebühren: Der Personalausweis kostet 22,80 Euro und der
Reisepass 37,50 Euro für Antragsteller unter 24 Jahren.
Für weitere Fragen steht Ihnen das Einwohnermeldeamt, Frau
Henne und Frau Marx, unter den Telefonnummern 9387-11 oder
-13 gerne zur Verfügung.

Bei der Gemeinde Hildrizhausen (rund 3.600 Einwohner/innen) sind unbefristete Stellen für unsere Kindertagesstätten zu be-
setzen:

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) in Teilzeit (ca. 30 – 70 %)
Wir bieten unseren pädagogischen Fachkräften:

• einen unbefristeten Arbeitsvertrag mit 32 Tagen Urlaub (bei einer 5-Tage-Woche)
• Verfügungszeiten, die im Homeoffice erbracht werden können
• eine attraktive Bezahlung nach dem TVÖD-SuE
• jährliche Leistungsprämie und Jahressonderzahlung
• eine 39-Stunden-Woche
• regelmäßige Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Ihr Profil für die Anstellung als pädagogische Fachkraft:
• eine Ausbildung als Erzieher/in bzw. Kinderpfleger/in oder eine gleichwertige Qualifikation nach dem Fachkräftekatalog des
§ 7 KiTaG

• Flexibilität und Einsatzbereitschaft
• Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Spätestens ab dem 1. September 2024 wird zudem die neue Kindertagesstätte „Untere Rosne“ ihren Betrieb aufnehmen. Dort
erwartet Sie eine neue Einrichtung mit modernster Ausstattung orientiert an den aktuellsten pädagogischen Erkenntnissen. Da-
rüber hinaus bieten wir Ihnen in unseren Einrichtungen viel Platz zur Entfaltung und Entwicklung neuer Konzepte sowohl für den
U3- als auch für den Ü3-Bereich an.
Wenn wir Ihr Interesse an einer Beschäftigung bei der Gemeinde Hildrizhausen geweckt haben, dann freuen wir uns auf Ihre Be-
werbungsunterlagen bis zum 18. Februar 2024 per Post an das Bürgermeisteramt, Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhausen
oder per E-Mail an info@hildrizhausen.de.
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter Julian Jassmann unter der Telefonnummer 07034 / 9387-22 gerne vorab
zur Verfügung.

Bei der Gemeinde Hildrizhausen ist ab sofort die Stelle einer/
eines

Mitarbeiterin/Mitarbeiters (m/w/d)
im Bereich der Aussegnungshalle

neu zu besetzen.
Dieses Aufgabengebiet beinhaltet insbesondere vor- und
nachbereitende Arbeiten bei Trauerfeiern in der Ausseg-
nungshalle sowie die regelmäßige Reinigung der Räumlich-
keiten in der Aussegnungshalle.
Für diese Stelle wird eine/ein Mitarbeiter/in gesucht, die/
der im Falle einer Trauerfeier kurzfristig zur Verfügung steht.
Der Zeitaufwand beträgt durchschnittlich zwischen drei und
vier Stunden bei jeder Trauerfeier. Die Vergütung erfolgt auf
Stundenlohnbasis. Eine entsprechende Einarbeitung ist vor-
gesehen.
Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte bis zum
23. Februar 2024 an das Bürgermeisteramt Hildrizhausen,
Herrenberger Straße 13, 71157 Hildrizhausen.
Für eventuelle Rückfragen steht Ihnen Hauptamtsleiter
Julian Jassmann, Telefon 07034/9387-22, gerne zur Verfügung.
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Verschenkbörse
Folgendes Angebot ist bei der Gemeinde Hildrizhausen einge-
gangen:
• 2 Kinderreithelme Telefon (01 57) 38 97 83 09
Wenn Sie Interesse an den angebotenen Gegenständen haben,
setzen Sie sich bitte mit dem Anbieter unter der angegebenen
Telefonnummer in Verbindung.
Sollten auch Sie noch brauchbare Gegenstände (kein Sperrmüll)
zu verschenken haben, dann melden Sie sich bitte im Rathaus,
Zimmer 11, Telefon 9 38 70.

Verkehrsüberwachung – Durchführung
von Geschwindigkeitskontrollen
Im Rahmen der Verkehrsüberwachung wurden die Geschwindig-
keiten der Kraftfahrzeuge überprüft. Die vorgenommenen Ge-
schwindigkeitsmessungen brachten folgendes Ergebnis:

Datum Uhrzeit Straße Ge-
samt-
fahr-
zeuge

beanst.
Fahr-
zeuge

% max.
km/h

zu-
lässige
Ges.

25.01. 6.03-
9.08

Ehninger Straße 2140 16 0,7 68 50

Neues vom Kindergarten

Unseren Gruppentreffs
Diese Woche fand wieder einer der regelmäßigen Gruppentreffs
im Kindergarten statt. Dort kommen die Marienkäfer und Mari-
enkäferkönige, Füchse und Silberfüchse sowie unsere Wölfe in
ihren Jahrgängen zusammen und werden altersentsprechend ge-
fördert.
Bei unseren Marienkäfern stand die Woche der Entwurf eines
Salzbildes auf dem Programm. Salz und Wasser wurden kräftig
verrührt und dann auf einen Karton mit dem Pinsel aufgetragen.
Es entstanden viele verschiedene Bilder von fröhlichen Schnee-
männern bis hin zumWeltraumabenteuer. Ein paar unserer Werke
könnt ihr hier bewundern:

Unsere Füchse hatten großes Glück und konnten den Schnee ge-
nießen. Es wurden große, kleine, dicke, dünne Schnee-/Männer
und -Frauen gebaut und auch ein paar Schneeengel kamen zum
Vorschein.
Die Wölfe bauten aus Holz ein richtiges Raumschiff.

Zuerst wurden die vorbereiteten
Holzstücke glatt gefeilt. Danach
bekamen diese einen schicken
Farbanstich. Während der Trock-
nungsphase spielten die Kinder
gemeinsam ein Brettspiel mit Zü-
gen.
Zum Schluss wurde die einzelnen
Teile noch zum Raumschiff zu-
sammengeklebt und die Triebwer-
ke mit dem Akkuschrauber fixiert.

Was für ein großartiges Spielzeug mit dem die Kinder sehr gut
ihre Fantasie anregen und spielen können.

Schulnachrichten

Tag der offenen Tür und Anmeldetermine
der Holzgerlinger Schulen

Der Schulstandort Holzgerlingen

Im Januar 2024
Liebe Eltern der neuen Fünftklässler,

sicher ist manches am Anfang neu und ungewohnt – sei es der Schulweg, das ungewohnte Schulgebäude oder
die unbekannten Lehrer.

Um Ihren Kindern den Übergang so sorgenfrei wie möglich zu gestalten, laden wir Sie ein, uns zusammen mit
Ihren Kindern in der Werkrealschule, der Otto-Rommel-Realschule oder im Schönbuch-Gymnasium zu
besuchen.

Termine “Tag der offenen Tür“:

Schule Datum Uhrzeit

Werkrealschule Donnerstag, den 22. Februar 2024 14:00 – 16:00 Uhr
Treffpunkt: Musiksaal Neubau

Realschule Dienstag, den 6. Februar 2024
14:00 Uhr für Familien der aus Holzgerlingen
15:00 Uhr für Familien der benachbarten

Gemeinden
Start jeweils in der Stadthalle!

Gymnasium Donnerstag, den 08. Februar 2024
Tag der neuen 5er - SGH 4U
bereits ab 29.01.2024 online
16.00-18.30 Uhr
am SGH, Treffpunkt: Neue Aula



Möchten Sie Ihre Kinder an der Werkrealschule, der Realschule oder am Gymnasium anmelden?
Wir bieten Ihnen folgende Anmeldetermine in Präsenz an:

Schule Datum Uhrzeit

Werkrealschule Mittwoch, den
Donnerstag, den

06. März 2024
07. März 2024

8:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 16:00 Uhr
8:00 – 12:00 Uhr

Realschule Mittwoch, den
Donnerstag, den

06. März 2024
07. März 2024

8:00 – 12:00 Uhr und 14:30 – 17:00 Uhr
8:00 – 12:00 Uhr

Gymnasium
Dienstag, den
Mittwoch, den
Donnerstag, den

05. März 2024
06. März 2024
07. März 2024

8:00 – 12:00 Uhr
8:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
8:00 – 12:00 Uhr

Die zur Anmeldung benötigten Unterlagen entnehmen Sie bitte der jeweiligen Homepage der Schule.

Mit freundlichen Grüßen

Für die Grund- und Werkrealschule Für die Realschule Für das Gymnasium

N. Sattler, Schulleiterin C. Metzger, Schulleiter Prof. Dr. Stefan Klotz, Schulleiter

Berkenschule
Grundschule Holzgerlingen und
Werkrealschule Holzgerlingen/Altdorf
Berkenstr. 18
71088 Holzgerlingen
Tel.: 07031/68599-20
Fax: 07031/68599299
www.berkenschule.de

Otto-Rommel-Realschule
Schillerstr. 15
71088 Holzgerlingen
Tel.: 07031/68599-10
Fax: 07031-68599199
E-Mail: poststelle@ors-holzgerlingen.schule.bwl.de
www.ors-holzgerlingen.de

Schönbuch-Gymnasium
Weihdorfer Str. 3
71088 Holzgerlingen
Tel.: 07031-410330
Fax: 07031-41033229
E-Mail: schulleitung@schoenbuch-gymnasium.de
www.schoenbuch-gymnasium.de
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Verein der Freunde und Förderer
der Schönbuchschule Hildrizhausen e.V.

Lesewettbewerb & Lesefest 2024
Am 26. Januar 2024 fand der diesjährige Lesewettbewerb für die
Kinder der Klassen 2-4 statt. 67 Kinder hatten sich angemeldet
und haben den Mut gehabt unseren Jurymitgliedern ihre jeweili-
gen Bücher zu präsentieren. Leider hat auch hier die Krankheits-
welle zugeschlagen und einige Kinder konnten krankheitsbedingt
nicht teilnehmen.

Wie schon in den letzten Jahren, durften die Kinder sich im Vor-
feld ein Buch aussuchen, es kurz vorstellen und einen Abschnitt
daraus vorlesen. Unsere Viertklässler mussten zudem noch einen
unbekannten Text lesen.

Vormittags waren die Klassen 2 und 3 gefordert, die 4. Klasse
durfte am Nachmittag lesen. Alle Leser haben es unglaublich
großartig gemacht!

An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Eltern und
Ehemaligen, die sich als Jurymitglieder zur Verfügung gestellt ha-
ben – ohne euch wäre dieses großartige Event nicht umsetzbar
gewesen! Aber auch ein großes DANKESCHÖN an die Lehrer,
die uns hier auch tatkräftig unterstützen.

Am 28. Januar 2024 fand dann das große „Lesefest für Jung und
Alt“ statt. Nach kurzer Begrüßung durch Marissa Glaser durf-
ten die Kinder den Zauberern aus dem Schönbuch Gymnasium
spannende Tricks rund um das Thema Buch lauschen. Für die El-
tern gab es Kaffee und leckere selbstgebackene Kuchen. Unsere
Lesepaten Simone Schöck und Pamela Seifert-Hahn haben dann
noch altersgerechte Bücher vorgelesen.

Leckeres Kuchenbuffet mit fleißigen Helfern

Am gut sortierten Büchertisch gab es eine große Auswahl an Bü-
chern für jeden Geschmack und natürlich war auch die Bücherei
zum Besichtigen geöffnet. Auch hier einen herzlichen Dank an
alle freiwilligen Helfer, Buchverkäufer, Kuchenverkäufer, Küchen-
feen, Kuchenbäcker, Aufsichtspersonen, Organisatoren, Auf-/
Abbauhelfer und Unterstützer! Auch an die Spende von Familie
Horrer mit der Schönbuchmilch.

Um 16.00 Uhr startete die lang erwartete Siegerehrung, begin-
nend mit allen teilgenommen Kindern durch Bürgermeister Mat-
thias Schöck. Jedes Kinder, das am Lesewettbewerb teilgenom-
men hat, hat eine Urkunde und ein Geschenk erhalten.

Stolze Kinder nach der Siegerehrung

Der Beifall war groß und das Strahlen auf den Gesichtern der
Kinder ebenso.
Folgende Kinder erhielten für die Plätze 1 – 3 zudem noch einen
Buchpreis:
Klasse 2a
• Mona Baumann
• Luisa Hell
• Andu Augustin
Klasse 2b
• Mia Bofinger
• Aaliya Fröhlich
• Lena Ojciec
Klasse 3a
• Ben Schillaci
• Felicia Zwirner
• Ronja Beigelt
Klasse 3b
• Lina Seibert
• Xenia Killer
• Emma Obstfelder
Klasse 4a
• Lara Baumann
• Laura Braun
• Sofia Parla
Klasse 4b
• Julia Pfrommer
• Julian Kappel
• Clara Herok
Alles in allem war dieser Sonntag ein voller Erfolg und hat uns
vom Förderverein und Büchereiteam wieder gezeigt, wofür wir
die ganze Zeit und Mühe investieren: FÜR DIE KINDER DER
SCHÖNBUCHSCHULE!

Schönbuch Gymnasium

Berufsinformationsabend als Teil
des Tags der beruflichen Bildung 2024
Am 26. Januar 2024 fand wieder – einer langen Tradition folgend
– unser alljährlicher BIA (Berufsinformationsabend) als Teil des
Tags der beruflichen Bildung in Präsenz statt. Organisiert wird die
Veranstaltung von den Berufsberatungslehrern und dem Eltern-
beirat der Schule.
BOGY und Studieninformationstag sind Ihnen sicher ein Begriff,
aber was ist „BIA“? BIA steht für Berufsinformationsabend, die-
ses Jahr wieder für Klasse 9 und 10. sowie für die Kursstufen
KS1/KS2, und gliedert sich in zwei Teile:
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In Teil 1 ab 15.30 berichteten Berufstätige, vor allem Eltern und
Ehemalige des SGH, in zwei Einzelvorträgen aus ihrem Berufs-
alltag.
Ziel der Veranstaltung ist es seit jeher, den SchülerInnen ein mög-
lichst breites Spektrum an beruflichen Perspektiven aufzuzeigen
und Einstiege in die heutige flexible und von Mobilität geprägte
Berufswelt vorzustellen. Auch Tipps, die über Ausbildungsricht-
linien hinausgehen, können hilfreich sein.
Zum Teil 2 erfolgte der Startschuss um 17.30 Uhr:
Studienbotschafter des Ministeriums für Wissenschaft, For-
schung und Kunst Baden-Württemberg Informationen rund ums
Studium. Ein allgemeiner Vortrag mit Fragen zum Orientieren
und Entscheiden: Der Weg zum Studienplatz, Unterschiede der
Hochschularten, Finanzierungsmöglichkeiten und persönliche
Erfahrungen der Studienbotschafter.
Folgende Themen/Berufsfelder wurden in verschiedenen Vorträ-
gen behandelt und Fragen beantwortet: Allgemeinmedizin, Archi-
tektur, Studium der Gebäude-Energie und Umwelttechnik,, Studi-
um BWL,-Praktikum im Ausland, Startupunternehmen, Physiker
in der Automobilindustrie, Betriebsberater/Wirtschaftsprüfer,
inklusive Dualem Studium, Finanz und Controlling, Softwareent-
wicklung, Polizei, Fotografie, Vorstellung der Sportwissenschaf-
ten an der Uni Stuttgart, Luft-und Raumfahrttechnik, Duales Stu-
dium bei Mercedes Benz und Psychologie.
Unseren Referenten des Abends gilt unser größter Dank für ihre
Zeit und ihre Mühe, sich den Fragen unserer Schülerinnen und
Schülern zu stellen. Auch Frau Jarzombek, Frau Oetjens, Frau
Kugelstadt und Herrn Deifel als BO- Verantwortlichen auf Lehrer-
seite gilt unser Dank. Sie haben die Veranstaltung mit uns bewor-
ben und bei den Schüler*innen in Erinnerung gerufen. Besonde-
rer Dank geht auch an die Schulleitung. Auch im nächsten Jahr
wird unser BIA stattfinden, in welcher Form auch immer. Vielleicht
ein Markt der Möglichkeiten?
Wir hoffen, wieder neue und „altgediente“ Referenten gewinnen
zu können. Besonders über Geisteswissenschaftler, Dienstleister,
kaufmännische und auch nicht akademische Berufe würden wir
uns freuen.
Zudem benötigt auch das Organisationsteam selbst immer neue
Mitstreiter- sei es bei Präsenzveranstaltungen oder in digitaler
Form.
Und: liebe Schüler*innen: beteiligt Euch mehr an diesem An-
gebot, das viel Zeit und Mühe an Organisationsteam und Refe-
renten stellt. Vorbereitete Vorträge mussten im Vorfeld abgesagt
werden, einige davon wurden von Referenten selbst wegen man-
gelnder Teilnahme der Schüler abgesagt.
Es handelt sich um eine Veranstaltung für EUCH! Ihr solltet die-
se Chance wahrnehmen. Für das BIA Organisationsteam/Vor-
standsteam des Elternbeirats
Astrid Denk-Dorneich

Volkshochschule

vhs.Böblingen-Sindelfingen
Außenstelle Altdorf/Hildrizhausen

Herrenberger Str. 13
Telefon (0 70 31) 64 00-82
E-Mail: altdorf_hildrizhausen@vhs-aktuell.de
www.vhs-aktuell.de

Öffnungszeiten:
Mo. 9.30 bis 11.00 Uhr

Rund um den Beckenboden nach dem Bebo®-Konzept
Verstehen der Funktionsweise und Wahrnehmung des Becken-
bodens sind die ersten Schritte um die Kraft des Beckenbodens

zu stärken, ihn im Alltag einzusetzen und ihn zu schützen. Da-
her sind besonders in dem Grundlagenkurs nicht nur praktische
Übungen, sondern auch Theorie Bestandteil der Kursstunden.
Nah am Leben und Alltag erhalten Sie viele praktische Tipps,
Zusammenhänge und Hintergrundinformationen zum Thema
Beckenboden, Gebärmuttersenkung, Harninkontinenz. Der Kurs
gilt als Voraussetzung für alle, die neu mit dem Bebo-Konzept
arbeiten und in dem Folgekurs die Muskulatur stärken möchten.
Im Fortsetzungskurs geht es um praktische Umsetzung und re-
gelmäßiges Praktizieren der speziellen Übungen: Wahrnehmung
des Beckenbodens, bewusste Atmung und gezielte Gymnastik
zur Kräftigung des Beckenbodens helfen, die Symptome einer
Blasenschwäche oder Gebärmuttersenkung zu mildern oder zu
beheben. Entspannungsübungen runden die Stunde ab. Außer-
dem erhalten Sie Informationen und Tipps zu beckenbodenscho-
nendem Verhalten im Alltag. Die Kurse sind für Frauen jeden Al-
ters geeignet.

Kursnr.: 336 431 21

Grundlagen – Kompaktkurs

Dozentin: Andrea Naruhn

5 Termine: montags, 17.45 – 19.15 Uhr, ab 19. Februar
Ort: Holzgerlingen, Haus am Ziegelhof

Gebühr: Euro 53,-

Töpfern am Vormittag Aufbaukeramik
Die Kursteilnehmer lernen verschiedene Techniken kennen; so-
wohl Gebrauchskeramik als auch kreative Objekte können unter
Anleitung hergestellt werden. Materialabrechnung erfolgt im Kurs.

Kursnr.: 263 412 12 montags, 9.00 – 11.00 Uhr
oder

Kursnr.: 263 413 12 montags, 11.00 – 13.00 Uhr
Jeweils 9 Termine ab 19. Februar
Dozentin: Gunda Loch

Ort: Altdorf, Adolf-Rehn-Schule

Jeweils Gebühr: Euro 113,- zzgl. Materialkosten

Sport in der Prävention – ein umfassendes Ganzkörper-
training.
Kraft und Ausdauer werden erhalten und aufgebaut, das Herz-
Kreislaufsystem wird in Schwung gebracht, Balance und Koor-
dination werden in jeder Trainingsstunde gefordert. Ein weiterer
Schwerpunkt ist die Rückenfitness, mit Übungen welche die Rü-
ckenmuskulatur stärken und fit für den Alltag machen, Rücken-
schmerzen können damit gelindert oder vorgebeugt werden.
Nach Bedarf kommen Handgeräten oder schwungvolle Musik
zum Einsatz. Entspannungsübungen nach verschiedenen Metho-
den bilden den Abschluss des Trainings. Im Vordergrund steht die
Freude an der Bewegung und sich selbst dabei etwas Gutes tun.

Kursnr.: 341 610 12

Dozentin: Rosemarie Mutschler

18 Termine: montags, 9.45 – 10.45 Uhr, ab 19. Februar
Ort: Hildrizhausen, Feuerwehr-Gerätehaus

Gebühr: Euro 88,-

Mollig und fit
Ein Kurs, der auf Mollige zugeschnitten ist, die schon lange etwas
für sich tun wollten. Der Kurs bietet Ihnen ein Herz-, Kreislauf-
und Fettverbrennungstraining, sowie durch Muskelaufbau-Übun-
gen eine Straffung der Problemzonen.

Kursnr.: 346 510 12

Dozentinnen: Ariane Erlach, Dagmar Schlatter

18 Termin: montags, 18.15 – 19.15 Uhr, ab 19. Februar
Ort: Hildrizhausen, Schönbuchschule

Gebühr: Euro 86,-
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Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Hildrizhausen

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Dienstag und Donnerstag 9.00 bis 11.00 Uhr
Tel. (07034) 4250 oder E-Mail: pfarramt.hildrizhausen@elkw.de
Pfarrer Roß steht Ihnen auch außerhalb der Bürozeiten für ein Ge-
spräch zur Verfügung. Sie erreichen ihn unter (07034) 4250 oder
per E-Mail unter ross@evangelische-kirche-hildrizhausen.de.
Weitere Infos: www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Vertretung für Pfarrer Roß
Pfarrer Andreas Roß ist am Wochenende vom 2. bis 4. Februar
nicht im Dienst. Für dringende kirchliche Angelegenheiten an die-
sem Wochenende steht Ihnen Pfarrer Marcus Girrbach in Nufrin-
gen zur Verfügung (Tel. 07032-82315).

Wochenspruch
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, so verstockt eure Herzen
nicht. (Hebräer 3,15)

Sonntag, 4. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Jutta Diefenbacher),

Gemeindehaus
Kollekte: Diakonie der Landeskirche

10.00 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus
19.30 Uhr Kontemplation, Gemeindehaus

Montag, 5. Februar
17.00 Uhr Jungscharen Klassen 1-4, Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchor, Gemeindehaus

Dienstag, 6. Februar
20.00 Uhr Hauskreis, Gemeindehaus

Mittwoch, 7. Februar
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Hildrizhausen

Donnerstag, 8. Februar
18.00 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Freitag, 9. Februar
9.45 Uhr Miniclub, Gemeindehaus (Seiteneingang links hin-

ten)

Gottesdienst am Sonntag im Gemeindehaus
Am Sonntag, 4. Februar, feiert Prädikantin Jutta Diefenbacher
aus Mötzingen mit uns den Gottesdienst um 10.00 Uhr im Ge-
meindehaus. Die Kollekte ist für die Diakonie der Landeskirche
bestimmt.
Durch die „Winterkirche“ im Gemeindehaus sparen wir Energie
und schonen unsere Umwelt. Der Gottesdienstraum im Gemein-
dehaus ist ebenerdig und behindertengerecht erreichbar. Nach
jedem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit, bei einer Tasse Kaf-
fee oder Tee und etwas Gebäck zusammenzustehen. Die Gottes-
dienste aus dem Gemeindehaus werden ebenfalls online über-
tragen.

Gottesdienst im
Gemeindehaus

mit Prädikantin Jutta Diefenbacher

Sonntag, 4. Febr. 2024, 10 Uhr
Kinderspielecke - Kinderkirche
Rosnestr. 15 - Hildrizhausen

online live oder 24/7 auf www.evangelische-kirche-hildrizhausen.de

Kollekte am Sonntag für die Diakonie
Am Sonntag ist die Kollekte für die Arbeit der Diakonie in Würt-
temberg bestimmt. Hierzu ergeht folgender Aufruf des Landes-
bischofs:

In einer passenden Wohnung zu leben, ist ein menschliches
Grundbedürfnis. Deshalb braucht es angemessenen Wohnraum
auch für Menschen mit geringem Einkommen. Beratungsstellen
können mit Geldern aus einem Spenden-Fonds aushelfen, wenn
die Kaution gerade nicht ganz bezahlt werden kann. Die Woh-
nungsnotfallhilfe finanziert mit Spendengeldern zum Beispiel an-
teilige Kosten an einer Brille für Klientinnen und Klienten, die Neu-
gestaltung eines Aufenthaltsraums oder einen Erfrierungsschutz.

„Du stellst meine Füße auf weiten Raum.“, sagt der Beter in
Psalm 31,9.

Helfen auch Sie mit Ihrem Gebet und mit Ihrer Kollekte dabei,
Menschen den Raum zu geben, den sie brauchen.

Ernst–Wilhelm Gohl, Landesbischof

Kinderkirche
Die Kinderkirche findet jeden Sonntag von 10.00 Uhr bis 11.20
Uhr im Gemeindehaus statt. Es ist schön, wenn wieder viele Kin-
der zwischen 4 und 12 Jahren dabei sind! Herzliche Einladung!

Kollektendank
Die Teilnehmer des Gottesdienstes vom letzten Sonntag gaben
142 Euro für die Erhaltung unserer Nikomedeskirche. Wir bedan-
ken uns herzlich bei allen Geberinnen und Gebern!

Mit der ganzen Familie Gottesdienst besuchen
Die Gottesdienste im Gemeindehaus machen es für die ganze
Familie einfacher, dabei zu sein. Während die Erwachsenen im
Gottesdienst im Erdgeschoss sind, können die Kinder von 4 bis



Seite 13
NachrichteNblatt GemeiNde hildrizhauseN Nummer 5

12 Jahren am Kindergottesdienst im Obergeschoss teilnehmen.
Und für die ganz Kleinen und ihre Eltern gibt es eine Eltern-Kind-
Ecke, in dem die Kinder unbekümmert spielen und die Eltern den
Gottesdienst trotzdem miterleben können. Solange die Gottes-
dienste bis Mitte März also im Gemeindehaus stattfinden, sind
die Angebote für Familien unter einem gemeinsamen Dach. Pro-
bieren Sie es aus!

Vorankündigung:
Altpapiertonne rausstellen – Jugend sammelt
Am Samstag, 17. Februar engagiert sich die Evangelische Ju-
gend wieder bei der Altpapiersammlung. Wenn Sie Ihre Altpapier-
tonne an diesem Morgen rausstellen, unterstützen Sie das Enga-
gement der jungen Leute. Vielen Dank!
Vorankündigung: Bringen und Teilen am Sonntag, 18. Februar
Am Sonntag, 18. Februar laden wir herzlich zu „Bringen und Tei-
len“ ein, einem gemeinsamen Mittagessen im Evangelischen Ge-
meindehaus nach dem Gottesdienst. Wenn Sie möchten, können
Sie um 10.00 Uhr in den Gottesdienst am gleichen Ort kommen.
Für die Kinder gibt es ebenfalls Kinderkirche um 10.00 Uhr und
für die ganz Kleinen eine Spielecke. Nach dem Gottesdienst um
ca. 11.30 Uhr möchten wir gemeinsam zu Mittag essen. Dazu
bringt jeder für sich und seine Familie etwas zu Essen mit. Dies
wird dann mit allen Anwesenden geteilt. Für Getränke ist gesorgt.
Beispiele: Salat, Gemüsesticks, Fleischküchle, Pfannkuchen, Nu-
delauflauf, Fingerfood, Dips.... usw. Gerne darf man auch etwas
Süßes als Nachtisch mitbringen. Wir sind auf ein tolles und lecke-
res Buffet gespannt. Für weitere Rückfragen steht Sabrina Wöss-
ner bereit: sabrina.woessner@elkw.de oder Tel. 07034-9421112.

Katholische Kirchengemeinde
Holzgerlingen – Altdorf – Hildrizhausen

Gottesdienstordnung

Sonntag, 4. Februar 2024 – Mariä Lichtmess
10.30 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil) und Fa-

miliengottesdienst mit Erstkommunion- Familien,
Blasius Segen, die neue Sozialreferentin stellt sich
vor, wird im Internet übertragen

Mittwoch, 7. Februar 2024
18.00 Uhr Rosenkranzgebet

Donnerstag, 8. Februar 2024
19.30 Uhr ökum. Bibelabend Ev.-methodischen Kirche

in Altdorf

Freitag, 9. Februar 2024
9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)
10.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Andacht im Pflegeheim
18.00 Uhr Holzgerlingen ökum. Abendandacht

im Haus am Ziegelhof

Sonntag, 11. Februar 2024 – 6. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Holzgerlingen Wortgottesfeier (W. Hohenschläger)

Aschermittwoch, 14. Februar 2024
18.00 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Holzgerlingen Wortgottesdienst mit Aschenkreuz

(Pfr. Feil)

Freitag, 16. Februar 2024
9.00 Uhr Holzgerlingen Eucharistiefeier (Pfr. Feil)

Sonntag, 18. Februar 2024 – 1. Fastensonntag
10.30 Uhr Holzgerlingen Wortgottesfeier (H. Zecha)

Beerdigungsdienst
6. bis 9. Februar 2024: Don Emeka (Tel. 0162 6174264)
13. bis 16. Februar 2024: Pfr. Feil

Freude und Ermutigung prägten die Erinnerung an die Taufe
Die vielen Taufkerzen, auf den Altar nach einer Lichterprozession
gestellt, zeigen: nicht nur die Kinder (zwischen 3 und 7 Jahre alt)
von 12 Familien, auch Großeltern, Paten und die ganze Gemein-
de haben am 7. Januar in der Erlöserkirche eindrucksvoll erlebt:
Die Zusage der Liebe Gottes bei der Taufe ist das Licht, auf das
mitten in den Konflikten dieser Welt Verlass ist. Jesus ruft und
befähigt uns, mit diesem Licht Wege zum friedlichen Miteinander
zu gehen.

Licht für den Weg – Familiengottesdienst
am Sonntag, 4. Februar in der Erlöserkirche

Unsere von Konflikten zerrisse-
ne, verunsicherte Welt braucht
„Licht für den Weg“.
Christen empfangen dieses
Licht bei der Taufe. Deshalb
dürfen Familien mit Kindern am
Sonntag, 4. Februar, die Tauf-
kerze mit in die Erlöserkirche
bringen.
Noch einmal leuchtet „Weih-
nachten“ auf, zugleich tragen
wir – symbolisch in der Lich-
terprozession – die Zuversicht,
die Gott uns in Jesus Christus
geschenkt hat, hinein in den
Alltag. – Am Ende des Gottes-
dienstes besteht zudem die

Möglichkeit, im Licht der Kerzen den Blasiussegen gegen „Hals-
krankheiten und alle Übel des Leibes und der Seele“ zu empfan-
gen. Der Kirchengemeinderat und Pfarrer Feil freuen sich, wenn
viele Familien ebenso wie Ältere diese schöne Gelegenheit nut-
zen, Gottes Licht für den Weg in diesem Jahr zu erspüren.

Neue Sozialreferentin der Schönbuchlichtung: Frau Thomas
Wir freuen uns, dass sich in diesem Gottesdienst auch die neue
Sozialreferentin der SE Schönbuchlichtung Frau Thomas vorstellt
und beim „Kirchhofschwätzle“ (oder im Bischof-Sproll-Haus)
auch Gelegenheit zum persönlichen Austausch besteht. Auch Fr.
Hiekisch, Dekanatsreferentin, wird mit dem AnsprechBar-Mobil
präsent sein. Zusammen mit dem Dekanat Böblingen und der
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Kirchengemeinde St. Joseph Sindelfingen setzt sich ja die kath.
Kirchengemeinde Holzgerlingen-Altdorf-Hildrizhausen dafür ein,
mit diesem Fahrzeug und niederschwelligen Kontaktangeboten
in der Öffentlichkeit wahrnehmbar zu sein.

Der nächste Nähtreff findet am Mittwoch,
7. Februar von 19.00 bis 22.00 Uhr

im Bischof-Sproll-Haus in Holzgerlingen statt!

Anmeldung bitte per E-mail an:
michaela.hoh@t-online.de (oder telefonisch
unter 07031 – 60 48 60).

Aufs gemeinsame Nähen freuen sich

M. Hohenschläger und M. Brockmann

Seniorenfasching!
Narri, Narro, Alaaf und Helau!
Hereinspaziert zu uns‘rer großen Fasnetsschau!
Herzliche Einladung zum Seniorenfasching am Schmotzigen
Donnerstag, 8. Februar 2024 um 14.00 im Bischof-Sproll-
Haus.
Die Gruppe „Spass an der Freud“ wird uns mit ihren Garde-
mädchen besuchen, die Tanzmäuschen aus dem Ziegelhof
werden ihr neuestes Programm zeigen, es gibt Sketsche und
Lieder und das Ganze wird in bewährter Weise von unserem
Hofkapellmeister Oswald Haas eingerahmt.
Das Senioren-Team freut sich schon närrisch auf Ihr Kom-
men!
P.S.: wer abgeholt werden möchte, melde sich bitte im Pfarr-
büro

Herzliche Einladung zur Eucharistischen Anbetung

Mit dem Herrn ins Gespräch kommen, in Seiner Gegenwart ver-
weilen, zur Ruhe kommen mit Musik und Impulsen – gestärkt ins
Wochenende gehen.

Wir treffen uns am 08. März 2024 um 19.30 Uhr in der Erlöser-
kirche.

Es freuen sich Salvatore Terrazzano und Julia Kautz

Ökumene

Beim Ökumenischen Gottesdienst zum Jahresempfang in
der Holzgerlinger Stadthalle am 14. Januar kam durch Spen-
den und Opfergaben ein Gesamtbetrag von 1.749,84 Euro zu-
sammen, der dem ambulanten Hospizdienst zu Gute kommt. Wir
bedanken uns ganz herzlich dafür!

Diözese

Veranstaltungen und Gottesdienste im Schönstatt-Zentrum Lieb-
frauenhöhe:

• Besinnungswochenende in der Fastenzeit
vom 23. – 25. Februar

• Eine Stunde vor dem Herrn am 24. Februar
• Familiengottesdienst und Ehezeit am 10. März

Detaillierte Informationen erhalten Sie telefonisch oder online:

Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, Tel. 07457 72-301,
wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, www.liebfrauenhoehe.de

Mutter-Kind-Treff in Altdorf
Bitte beachten: die Zeiten haben sich verändert!

MUTTER-

KIND-
TREFF JEDEN MITTWOCH

VON 10:00 BIS 11:30 UHR

UND JEDEN DONNERSTAG
VON 15:30 BIS 17:00 UHR

IM KATHOLISCHEN GEMEINDEHAUS
ALTDORF/ PFARRER SCHUBERT HAUS
EINGANG IM UNTERGESCHOSS
BÜHLSTR. 7 | 71155 ALTDORF

AUSTAUSCH, SPIEL & SPASS

FÜR ALLE INTERESSIERTEN ELTERN
KINDER VON 6 BIS 36 MONATEN

FÜR ALLE INTERESSIERTEN ELTERN 
& KINDER VON 6 BIS 36 MONATEN

Öffnungszeiten im Pfarrbüro
Dienstag: 16.00 bis 18.00 Uhr,
Donnerstag: 9.00 bis 11.00 Uhr und
Freitag: 9.30 bis 10.30 Uhr
Telefon (0 70 31) 7 47 00, Fax (0 70 31) 74 70 10
E-Mail: KathPfarramt.Holzgerlingen@drs.de
Internetseite: www.kath-kirche-holzgerlingen.de

Pfarrer Feil: Telefon (0 70 31) 74 70 20 oder 41 98 01,
E-Mail: Anton.Feil@drs.de

Kirchenpfleger Hubert Gfrörer
E-Mail: HGfroerer@kvz.drs.de
Telefon (0 70 31) 74 70 13 (freitags 9.30 bis 11.30 Uhr)

Jugendreferent Florian Sehmisch
Werktags zwischen 10.00 bis 16.00 Uhr
Telefon oder WhatsApp/Signal (01 52) 05 98 61 01
E-Mail an Florian.Sehmisch@drs.de
oder über hier über insta kaju_schoenbuchlichtung

Hausmeister in Holzgerlingen und in Hildrizhausen:
Willfried Gotzmann, Tel. 0157 34 59 69 94

Hausmeisterin in Altdorf:
Gabriela Fluhr-Rotterschmidt, Tel. 0151 65 47 23 65
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Katholische italienische Gemeinde
GESÚ MISERICORDIOSO

Sekretariat – Im Hasenbühl 8:
Daniela Di Stefano
Telefon (0 70 31) 4 38 02 15
WhatsApp: (01 51) 42 01 17 60
E-Mail: cigm@outlook.com

Öffnungszeiten:
Dienstag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Freitag von 12.30 bis 14.30 Uhr
Don Emeka (nach Vereinbarung):
Mobil (01 62) 6 17 42 64

Samstag, 3. Februar
17.00 Uhr Gottesdienst in Steinenbronn – San Giuliano

Sonntag, 4. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Sonntag, 11. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Mittwoch 14 Februar
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich – Aschermittwoch

Sonntag, 18. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst in Waldenbuch

Sonntag, 25. Februar
11.00 Uhr Gottesdienst in Schönaich

Neuapostolische Kirche
Süddeutschland K.d.ö.R.
Gemeinde Ehningen, Altdorfer Weg 11
Gemeinde Böblingen, Zeppelinstraße 48

Sonntag, 4. Februar 2024
9.30 Uhr Gottesdienst in Ehningen
9.30 Uhr Taufgottesdienst in Böblingen

Dienstag, 6. Februar 2024
20.00 Uhr Proben der Gemeindechöre in Ehningen

und Böblingen

Mittwoch, 7. Februar 2024
20.00 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Freitag, 9. Februar 2024
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe Magstadt, Goethestr. 14

Sonntag, 11. Februar 2024
9.30 Uhr Gottesdienste in Ehningen und Böblingen

Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche Süd-
deutschland K.d.ö.R. sind im Internet unter www.nak-sued.de zu
finden.

Aus dem Vereinsleben

Freiwillige Feuerwehr

Dienste im Februar
Samstag, 03.02. Zug 1 18.00 Uhr
Freitag, 09.02. JFW 18.30 Uhr
Samstag, 17.02. Zug 2 18.00 Uhr
Mittwoch, 21.02. L-Dienst 19.30 Uhr
Freitag, 23.02. JFW 18.30 Uhr
Samstag, 24.02. Hauptversammlung

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Hildrizhausen

Frühstückstreff
AmDienstag, 6. Februar 2024 findet unser nächster Frühstücks-
treff statt.
Wir starten wieder mit dem Frühstücktreff. Diese Mal mit einem
Gast vom DRK Kreisverband Böblingen.
Das Thema lautet: Wohnberatung
Mit dem Alter nehmen körperliche Einschränkungen zu und die
Ansprüche an das Wohnumfeld verändern sich. Der Vortrag von
Herrn Klein zeigt wie eine Wohnberatung hier weiterhelfen kann
und was es an Möglichkeiten gibt.
Herzliche Einladung ins Evangelische Gemeindehaus in die
Rosnestraße 15.
Wir treffen uns wie immer um 9.00 Uhr. Der Unkostenbetrag
beträgt 7,00 Euro.
Auf Ihr Kommen freut sich
das DRK-Frühstücksteam

14. Sozialgesetzbuch bündelt soziale Entschädigungen
1950 wurde der Sozialverband VdK Deutschland als Dachver-
band gegründet. In jenem Jahr trat auch das Bundesversor-
gungsgesetz (BVG) in Kraft, für das sich der VdK stark gemacht
hatte. Das BVG regelte in Deutschland bis Ende Dezember 2023
die staatliche Versorgung von Kriegsopfern des Zweiten Welt-
kriegs. Und durch die entsprechende Anwendung der BVG-Leis-
tungsvorschriften bei anderen Personenschäden war es dann zur
zentralen Vorschrift des sozialen Entschädigungsrechts gewor-
den. In der VdK-Anfangszeit prägte das BVG die alltägliche Be-
ratungsarbeit des damaligen Kriegsopferverbands VdK.
Zum 1. Januar 2024 wurde das Bundesversorgungsgesetz nun
ins neue Sozialgesetzbuch XIV (SGB XIV) übergeführt. Es bündelt
das Recht der sozialen Entschädigung und regelt manches neu.
Durch einheitliche Bestimmungen und eine klare Struktur sollen

Ihre Spende für weltweite Gleichberechtigung.
IBAN: DE 93 3705 0198 0000 0440 40

www.care.de

Frauen und Mädchen stärken
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die Leistungen für Betroffene transparenter werden. Das SGB XIV
regelt die Ansprüche von Menschen, die durch bestimmte Ereig-
nisse unmittelbar oder mittelbar eine gesundheitliche Schädi-
gung erlitten haben. Hauptzielgruppe des 14. Sozialgesetzbuchs
sind Opfer von körperlichen und psychischen Gewalttaten, Miss-
brauch, vorsätzlichen Vergiftungen, von Folgen beider Weltkrie-
ge, außerdem Betroffene von Nebenwirkungen von Schutzimp-
fungen sowie die Hinterbliebenen dieser Personen

Ortsvorsitzende Gerlinde Messer, Telefon (07034) 7932

Liederkranz Hildrizhausen

Jahreshauptversammlung
Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am

Mittwoch, 7. Februar 2024 um 19.00 Uhr im Löwen
möchten wir alle Mitglieder herzlich einladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Berichte (Vorstand, Kassier, Schriftführerin, Chorleiterin)

2. Totenehrung

3. Entlastung

4. Ehrungen

5. Sonstiges

Anträge zur Tagesordnung müssen bis 2. Februar 2024 beim Vor-
stand Brigitte Schöffl, Zeppelinstraße 12, Telefon (07034) 8353,
vorliegen.

Der Vorstand

Kulturkreis Hildrizhausen

Die Schäferei im Wandel der Zeit
Der Kulturkreis Hildrizhausen lädt Sie am

Freitag, den 2. Februar 2024 um 19.00 Uhr
sehr herzlich zu einem Vortrags- und Filmabend in den Schön-
buchsaal ein.

Im Auftrag des Heimatgeschichtsvereins Aidlingen hat der Hil-
drizhausener Kurt Haug die Schäferfamilie Schaible befragt und
begleitet. Es entstand ein knapp einstündiger Film über das Le-
ben eines Schäfers:
„Die Schaibles vom Heckengäu – Eine Familienschäferei mit
Tradition“
Der Schäfer ist gerade bei uns ein naturschonender Landschafts-
pfleger. Denn ohne die Beweidung durch Schafe könnte die viel-
fältige Heckengäulandschaft nicht erhalten werden.

Hirtenwesen, Schäferzünfte, Schäferfeste, Schäferheilige, Lied-
gut, Medizin, Beginn der Wanderschäferei sowie der Schäfer-
hund sind nur einige Aspekte eines wechselvollen und farbigen
Geschehens.

Frau Dr. Patricia Leberl, 1. Vorsitzende des Vereins für Schä-
fereigeschichte wird uns dies in einem Vortrag über die Schäfe-
reigeschichte näher bringen.

Herr Herbert Schaible, in vierter Generation Schäfer, wird
ebenfalls anwesend sein.

Wann: Freitag, 2. Februar 2024
Wo: Schönbuchsaal Hildrizhausen, Im Sommerfeld
Beginn: 19.00 Uhr
Einlass: ab 18.30 Uhr
Eintritt: 7,00 Euro
Karten an der Abendkasse

Freitag, 2. Februar 2024
Beginn: 19:00 Uhr/ Einlass: 18:30 Uhr

Die Schäferei imWandel der Zeit
Vortrags- und Filmabend

Schönbuchsaal Hildrizhausen
Im Sommerfeld

Eintritt: 7 €
Karten an der Abendkasse

mit der Vorsitzenden des Vereins für Schäfereigeschichte

Dr. Patricia Leberl,

dem Hildrizhausener Filmemacher Kurt Haug und

Schäfer Herbert Schaible aus Aidlingen- Dachtel

TSV Hildrizhausen
Öffnungszeiten Geschäftsstelle:
Dienstag von 8.00 bis 10.00 Uhr
und Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr.
Telefon (0 70 34) 25 75 83
E-Mail: geschaeftsstelle@tsv-hildrizhausen.de
Internet: www.tsv-hildrizhausen.de
Sportgaststätte: Telefon (0 70 34) 27 99 77

Ticket-Vorverkauf für Mitglieder
TSV Hildrizhausen Jubiläum 100 Jahre – Ticket-Vorverkauf
für die Musikveranstaltung der Blaumeisen am 15. Juni 2024
in der Schönbuchhalle

Sehr geehrte Mitglieder,
es ist nun endlich soweit. Unser Vorverkauf für die Tickets der
Blaumeisen startet an 2 Terminen.
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Der Verkauf findet am Dienstag, 6. Februar und Freitag, 9. Febru-
ar, jeweils von 17.00 – 20.00 Uhr im Alten Rathaus statt.

An diesen 2 Terminen können nur Mitglieder Karten kaufen.

Jedes Mitglied ab 16 Jahren kann bis max. 10 Tickets erwerben.

Der Ticketpreis beträgt 18,00 Euro pro Person, es ist nur Bar-
zahlung möglich.

Falls nach diesen beiden Terminen Karten übrig bleiben, gehen
diese in den freien Verkauf. Darüber werden wir dann aber noch-
mal berichten.

Mit sportlichen Grüßen

TSV Hildrizhausen

Abteilung Fußball

Neues aus der Abteilung Fußball
Unterstützt unsere Aktiven bei den kommenden Vorberei-
tungsspielen:
Samstag, 03.02. um 13.00 Uhr:
Spvgg Weil im Schönbuch – TSV I

Mittwoch, 14.02. um 19.15 Uhr:
Vfl Sindelfingen – TSV I

Samstag, 17.02. um 17.00 Uhr:
TV Derendingen II – TSV Frauen

Sonntag, 18.02. um 11.00 Uhr:
TSV Merklingen III – TSV II

Sonntag, 18.02. um 14.00 Uhr:
TSV Merklingen II – TSV I

Samstag, 24.02. um 11.00 Uhr:
TSV Schafhausen – TSV Frauen

Sonntag 25.02. um 16.00 Uhr:
SV Eutingen II – TSV Frauen

Die nächsten Veranstaltungen der Abteilung Fußball:
04.02. Schlachtplattenessen

Lust auf Fußball im besten Verein?
Wir sind immer auf der Suche nach Mitspielerinnen und Mitspie-
ler! Alter, Größe oder Fußballerfahrung spielen dabei keine Rolle,
wir freuen uns auf jeden und jede, der/die Lust hat, Fußball zu
spielen. Interesse? Dann schau doch einfach mal unverbindlich
im Probetraining vorbei!
Trainingszeiten:
Herren: Di./Do. 19.00 – 20.30 Uhr
Frauen: Di. 19.00 – 20.30 Uhr/Fr. 18.30 – 20.00 Uhr
Die Trainingszeiten der Jugend findest du auf der Homepage der
Abteilung Fußball.

F-Junioren

Hallenturnier in Gechingen – Samstag, 20. Januar 2024
Das zweite Hallenturnier in diesem Jahr bestritten wir in der
Schlehengäuhalle bei den SF Gechingen. Die Besonderheit bei
diesem Turnier bestand in einer Vollbande, d.h. dass der Ball
auch neben den Toren ununterbrochen im Spiel bleibt. Somit
freuten wir uns auf Spiele mit wenig Unterbrechungen und viel
Spielfluss. Getrübt wurde unsere Freude darin, dass der Großteil
der Mannschaft krankheitsbedingt absagen musste und wir mit
den verbliebenen sieben Spielern klarkommen mussten.
Aber so fulminant wie unsere Kicker in das Turnier gestartet sind,
war davon nichts zu sehen. Das erste Spiel gewannen wir deut-
lich gegen die Heimmannschaft, das zweite gegen die SGM Aid-
lingen/Deufringen nicht ganz so deutlich, jedoch am Ende recht
souverän. Unser Highlight an diesem Tag war das Spiel gegen die
SGM Oberes Nagoldtal – und das nicht nur aufgrund derselben
Trikotfarben und desselben Sponsors. Besonders hervorzuheben
war dabei die Einstellungen unserer kleinen Kämpfer, die einen
0:2 Rückstand noch in ein 3:2-Sieg ummünzen konnten, wonach
die Freude selbstverständlich riesig war. Leider konnten wir die-
se Energie nicht mit ins letzte Gruppenspiel gegen eine starke
Mannschaft aus Gäufelden nehmen, wodurch wir die Tabellen-
führung verloren und aufgrund des schlechteren Torverhältnisses
auf Platz zwei in der Gruppe landeten. Im Entscheidungsspiel
gegen den Zweiten der anderen Gruppe leider ein ähnliches Bild
– die Luft war raus und wir verloren auch das Spiel gegen den TV
Darmsheim. Stark in das Turnier gestartet, mussten wir gegen
Ende des Turniers dennoch den Zoll für die vielen Ausfälle zahlen.
Alles in Allem kann sich ein vierter Platz von zehn angetretenen
Mannschaften aber sehen lassen. Aus den beiden Niederlagen
am Ende des Turniers können wir nur lernen und beim nächsten
Turnier wieder stärker auftreten.
Bedanken möchten wir uns wieder bei den zahlreich erschiene-
nen TSV Anhängern, auf die wir uns auch bei unserem nächsten
Turnier freuen.
Das nächste Turnier findet am 17.02.24 in Dagersheim statt.
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Ergebnisse:

TSV – SF Gechingen 3:1

SGM Aidlingen/Deufringen – TSV 2:4

TSV – SGM Oberes Nagoldtal 3:2

SG Gäufelden – TSV 5:1

TV Darmsheim – TSV 3:0

Es spielten (Tore):

Julian Bissinger (4), Maurice Hahn (5), Maverick Kapperman, Lion
Kovacs (2), Leon Polat, Ben Schillaci, Sila Üresin

TSV Hildrizhausen
Abteilung Tennis

Schnuppertennis für Kinder

Die Tennisabteilung des TSV Hildrizhau-
sen bietet Kindern ab 3 Jahren die Mög-
lichkeit kostenlos zu schnuppern.

Interesse? -einfach melden

Tennis-Hildrizhausen@gmx.de

oder

Tel. 0177-3301814 –
Sylvia Bittmann, Jugendwartin

HandballSpielGemeinschaft

HSG Geschäftsstelle
Postfach 11 16, 71088 Holzgerlingen
www.hsg-schoenbuch.de
vorstand@hsg-Schoenbuch.de

Ergebnisse vom Wochenende

2.Frauen, Kreisliga A
HSG Schönbuch 2 – HSG Stgt/Metzingen 16:34

3.Männer, Kreisliga A
HSG Schönbuch 3 – TSV Altensteig 31:24

B-Jugend männlich, Bezirksklasse
TV Großengstingen – HSG Schönbuch 26:20

B-Jugend weiblich, Bezirksliga, Platzierungsrunde
HSG Schönbuch – TV Rottenburg 30:15

C-Jugend weiblich, Bezirksliga, Platzierungsrunde
TV Rottenburg – HSG Schönbuch 33:31

C-Jugend männlich, Platzierungsrunde
TV Großengstingen – HSG Schönbuch 21:22

D-Jugend weiblich, Bezirksliga
HSG Schönbuch – HSG Stgt/Metzingen 26:16

D-Jugend gemischt, Bezirksliga
HSG Schönbuch – TSV Altensteig 28:28

D-Jugend weiblich, Kreisliga A, Platzierungsrunde
SKV Rutesheim – HSG Schönbuch 22:10

Spiele am Wochenende
Heimspiele
Samstag, 03.02.2024
Schönbuchsporthalle Holzgerlingen
D-Jugend weiblich, Keisliga A, Platzierungsrunde
15.30 Uhr HSG Schönbuch 2– TSV Neuhengstett

1.Männer, Verbandsliga
17.00 Uhr HSG Schönbuch – TV Flein

Heimspiele
Samstag, 03.02.2024
Peter-Creuzberger-Halle Altdorf
Gemischte F-Jugend, Anfänger, Staffel 4
10.00 Uhr SV Holzgerlingen 2 Spieltag

Gemischte F-Jugend, Fortgesrchrittene, Staffel 2
14.00 Uhr BC Waldhaus Spieltag

4

4

Auswärtsspiele
Samstag, 03.02.2024
B-Jugend weiblich, Bezirksliga, Platzierungsrunde
Bächlenhalle in Nagold
12.00 Uhr TSV Altensteig – HSG Schönbuch

D-Jugend weiblich, Bezirksliga
Rembrandthalle in Stuttgart-Möhringen
12.00 Uhr HSG Stgt/Metzingen 2 – HSG Schönbuch

E-Jugend gemischt, E4+1/6
Storlach-Sporthalle in Reutlingen-Storlach
12.00 Uhr HSG Schönbuch – HSG Stgt/Metzingen 2



Seite 19
NachrichteNblatt GemeiNde hildrizhauseN Nummer 5

D-Jugend gemischt, Bezirksliga
Ernst-Braun-Halle in Lichtenstein-Unterhausen
12.30 Uhr SG Ober-/Unterhausen – HSG Schönbuch

A-Jugend weiblich, Bezirksliga
Sommerhofenhalle in Sindelfingen
13.30 Uhr HSG BB/Sifi – HSG Schönbuch

3.Männer, Kreisliga A
Sommerhofenhalle in Sindelfingen
15.30 Uhr HSG BB/Sifi 3 – HSG Schönbuch 3

2.Männer, Bezirksklasse
Steinlachhalle in Mössingen
16.00 Uhr SpVgg Mössingen 2 – HSG Shönbuch 2

Heimspiele
Sonntag, 04.02.2024
Peter-Creuzberger-Halle Altdorf
Minis 4
10.00 Uhr BC Waldhaus Spieltag

Parteien und Wählervereinigungen

Einladung zur Bürger*innensprechstunde
der Bundestagsabgeordneten Jasmina Hostert
Am Dienstag, 06. Februar 2024 können interessierte Bürgerin-
nen und Bürger, wahlweise per Zoom-Videokonferenz oder per
Telefon, Ihre Fragen an die Bundestagsabgeordnete stellen. Frau
Hostert wird sich von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr Zeit nehmen, um
die Anliegen zu beantworten. Um einen reibungslosen Ablauf der
Bürger*innensprechstunde zu garantieren, ist eine Voranmeldung
per E-Mail oder Telefon erforderlich: Bitte melden Sie sich unter
wahlkreis@jasmina-hostert.de oder 07031/2850284 an.

Mitteilungen anderer Behörden

Mikrozensus 2024 – Rund 62 000 Haushalte
in der Befragung

Deutschlands größte jährliche Haushaltebefragung
Auch im Jahr 2024 befragt das Statistische Landesamt Baden-
Württemberg die Bevölkerung im Rahmen des Mikrozensus. Die
Befragung startete am 8. Januar 2024. Gleichmäßig über das
Jahr verteilt erhalten etwa 62 000 Haushalte im Südwesten Post
vom Statistischen Landesamt. Die Auswahl der Haushalte erfolgt
dabei auf Basis eines mathematischen Zufallsverfahrens. Die
Präsidentin des Statistischen Landesamts Frau Dr. Rigbers bit-
tet die ausgewählten Haushalte mitzuwirken: „Vor allem in Zeiten
wirtschaftlicher und sozialer Veränderungen ist der Mikrozensus
wichtig. Durch ihn wird ein aktuelles Bild der Lebensverhältnisse
aller Gruppen der Gesellschaft gezeichnet.“
Die Erhebung erfasst seit 1957 etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Erwerbstätigkeit. Neben jährlich
wiederkehrenden umfasst der Mikrozensus auch wechselnde
Themen. 2024 wird zusätzlich nach dem Pendelverhalten der
Menschen gefragt. Drei EU-weite Erhebungen ergänzen das na-

tionale Grundprogramm: Fragen zur Beteiligung am Arbeitsmarkt
gehören seit 1968 dazu. Seit 2020 erweitern Fragen zu Einkom-
men und Lebensbedingungen den Mikrozensus. Zuletzt kamen
im Jahr 2021 Fragen zur Internetnutzung privater Haushalte hin-
zu. Dabei sind die Auskünfte aller Menschen gleichbedeutend.
Damit die Situation junger als auch alter Menschen korrekt dar-
gestellt wird, gibt es keine Altersgrenze für die Befragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und der Entscheidungsfindung. Sie
werden auch der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt und von
der Wissenschaft genutzt. Viele der Ergebnisse sind europaweit
vergleichbar. Er ist die größte jährliche Haushaltebefragung in
Deutschland.

Aus dem Forstbezirk Schönbuch:
Wegegebot im Rotwildgatter im Schönbuch
Im Schönbuch lebt eines der wenigen Rotwildvorkommen im
Land. Für zahlreiche Naturliebhabende stellt das Rotwild insbe-
sondere in der Brunft eine Attraktion dar. Damit die Wildart im
Wald ihrem natürlichen Rhythmus nachgehen kann, ist ein spe-
zielles Wildtiermanagement erforderlich, welches das hohe Ru-
hebedürfnis der Tiere berücksichtigt. In den fünf ausgewiesenen
Wildruhezonen im Schönbuch, finden die Tiere ganzjährig den
erforderlichen Rückzugsraum. In der kalten Jahreszeit sind im Er-
holungswald darüber hinaus Maßnahmen notwendig, damit sich
die Tiere weiterhin wohl fühlen. Der Winter stellt für viele Wildtiere
eine Notzeit dar. Vom Winterschlaf bis zum Vogelzug nach Sü-
den hat sich die Tierwelt unterschiedliche Strategien ausgedacht,
um diese Notzeit möglichst gut zu überstehen. Unser heimisches
Rotwild erweist sich als wahrer Energiesparkünstler. Vorausset-
zung ist, dass das Rotwild in den Wintermonaten besonders im
Februar und März möglichst ohne Störungen leben kann. Wird
das Wild nicht gestört, so bewegt es sich wenig, der Energiebe-
darf der Tiere sinkt deutlich ab. Von daher benötigen die Tiere nur
wenig Nahrung, die im Spätwinter bzw. im zeitigen Frühjahr sehr
knapp sein kann. Da die Anzahl des Rotwildes in der durch das
Gatter begrenzten Fläche relativ hoch ist, kommt der Ruhe für die
Tiere in den Monaten Februar und März eine besondere Bedeu-
tung zu. Das Rotwild kann mit Waldbesuchenden im Naturpark
in der Regel gut umgehen, sofern sie sich auf den Wegen auf-
halten. Auch gleichbleibende Aktivitäten in der Waldfläche, wie
sie beispielsweise bei der Waldarbeit vorkommen, können von
den Tieren aus sicherer Entfernung gut einschätzt und umgangen
werden. Kommt es für das Rotwild aber zu plötzlichen Störun-
gen, z.B. in den sicheren Einständen der Tiere, werden diese als
Gefahr wahrgenommen. Das Wild flüchtet panisch, der Energie-
bedarf schnellt in die Höhe und das Rotwild benötigt viel Futter,
um die Energieverluste auszugleichen. Dabei kommt es häufig zu
erheblichen Schäden am Wald, da das Rotwild in dieser Jahres-
zeit bei häufiger Beunruhigung anfängt die Rinde junger Bäume
zu fressen. Der einzelne Baum erholt sich zwar meistens wie-
der, bleibt aber auf Dauer stark geschädigt. Das Waldgesetz von
Baden-Württemberg erlaubt in diesen Fällen das Betreten des
Waldes einzuschränken, um unnötige Störungen des Rotwildes
zu vermeiden. Der Forstbezirk Schönbuch verfügt daher ab dem
1. Februar bis zum 31. März 2024 für das gesamte Rotwildgat-
ter im Schönbuch ein Wegegebot für Waldbesuchende. Es wird
empfohlen, auch Hunde an der Leine zu führen. Die Nutzung
sämtlicher ausgewiesener Rad- und Wanderwege, sowie die
Nutzung befestigter Fahrwege ist weiterhin gestattet. Gleichzeitig
ruht die Jagd. Ihre Unterstützung ist wichtig damit sich das Rot-
wild im Schönbuch wohlfühlt. Dies trägt zu einem gesunden und
klimastabilen Wald bei.

Cleverwerben!
www.krzbb.dewww.krzbb.de



Seite 20
Nummer 5 NachrichteNblatt GemeiNde hildrizhauseN

Jetzt aktiv das Radverkehrskonzept des
Landkreises Böblingen mit verbessern!
Jeder kann mitmachen: Online-Bürgerbeteiligung ist gestar-
tet und läuft bis 29. Februar.
Der Landkreis Böblingen entwickelt sein Radverkehrskonzept
weiter und alle Bürgerinnen und Bürger sind eingeladen, dabei
mitzuwirken. Zum Start der aktuellen Online-Beteiligung fand am
25.01.2024 eine digitale Informationsveranstaltung statt. Zahlrei-
che Teilnehmer informierten sich über das Radverkehrskonzept
und erhielten eine detaillierte Erklärung zur Online-Beteiligung.
Während der Veranstaltung bestand die Möglichkeit, die On-
line-Plattform auszuprobieren und Fragen zu stellen. Diese Ge-
legenheit wurde rege genutzt, und die Teilnehmer äußerten sich
äußerst positiv über die Veranstaltung und die Bürgerbeteiligung.
Den Link auf die Beteiligungsplattform im Internet findet man
unter www.lrabb.de/radverkehr. Auf einer interaktive Karte kön-
nen unabhängig von Alter, Wohnort, usw. Kommentare zu einzel-
nen Punkten oder Strecken abgeben werden. Ebenso besteht die
Möglichkeit, bereits eingereichte Kommentare anderer Personen
zu lesen.
Eine Ausnahme ist für die Gemarkung Sindelfingen zu beach-
ten. Hier übernimmt die Landkreisverwaltung das ausgearbeitete
Konzept der Stadt Sindelfingen. Eine Bürgerbeteiligung fand dort
bereits im Rahmen der Aufstellung der städtischen Konzeption
statt.
Ab Anfang März werden die Kommentare geprüft und soweit wie
möglich und sinnvoll bei der weiteren Bearbeitung des Radver-
kehrsnetzes berücksichtigt.

Hintergrundinformation:
Im Jahr 2014 erstellte der Landkreis Böblingen in Zusammen-
arbeit mit den Kommunen, Nachbarlandkreises und Vertretern
verschiedener Verbände erstmals eine Radverkehrskonzeption.
Ein Radverkehrsnetz mit Haupt- und Nebenverbindungen sowie
Freizeitverbindungen wurde festgelegt, begleitet von Maßnah-
menvorschlägen zur Verbesserung der Radverkehrsinfrastruktur.
Da sich im Laufe der letzten zehn Jahre verschiedene Rahmen-
bedingungen (z.B. Richtlinien, Ausbaustandards, neue Verkehrs-
führungen, Machbarkeitsstudie zu Radschnellverbindungen,...) in
Bezug auf den gesamten Verkehr im Landkreis verändert haben,
wird nun das Radverkehrsnetz sowie die bisherigen Maßnah-
menvorschläge überprüft, angepasst und wortgeschrieben.
Weitere Informationen zur vorherigen Radverkehrskonzeption
sind auf der oben genannten Homepage unter dem Reiter „Kon-
zepte und Strategien rund um den Radverkehr“ zu finden.

Einführungsseminar –
Ehrenamtliches Engagement in der
Betreuung von Menschen mit Demenz
Haben Sie etwas Zeit und Freude daran, sich um ältere Men-
schen mit Gedächtnisproblemen zu kümmern? Können Sie sich
vorstellen, sich in einer „Betreuungsgruppe“ oder im Team der
„häuslichen Betreuung“, zur Entlastung pflegender Angehöriger
einzubringen? Möchten Sie sich informieren, dann sind Sie herz-
lich zu einem kostenlosen Seminar durch den Arbeitskreis De-
menz im Landkreis Böblingen eingeladen.
Wie Sie mit Menschen mit Demenz ins Gespräch kommen und
Erinnerungen wecken, ihnen vorlesen, zuhören, miteinander sin-
gen, spielen, sich bewegen, Freude und Spaß erleben können,
möchten wir an drei Vormittagen Interessierten durch Vorträge,
im Gespräch und vielen praktischen Anregungen vermitteln.
Termine: 08.03. / 15.03. / 22.03.2024
Zeit: 9.00 – 12.30 Uhr
Ort: Landratsamt Böblingen, Studio, Parkstr. 16,

71034 Böblingen

Veranstalter: Arbeitskreis Demenz (Altenhilfefachberatung, iav-
Stellen mit Demenzagenturen Schönbuch, Schönbuchlichtung
und GERN, Pflegestützpunkt Landkreis Böblingen) in Koopera-
tion mit der Alzheimergesellschaft Baden-Württemberg.
Bitte melden sie sich bis 26.02.2024 an.
Anmeldung: Frau Braitmaier, Landratsamt Böblingen,
Tel. 07031/ 663-1129, Email: k.braitmaier@lrabb.de.

Wochen gegen Rassismus
im Landkreis Böblingen
Vom 11. bis 24. März unter dem Motto „Menschenrechte für
alle“
Landrat Bernhard: „Rassismus die Stirn bieten“
Die Internationalen Wochen gegen Rassismus finden dieses Jahr
vom 11. bis 24. März unter dem Motto „Menschenrechte für alle“
statt. Im ganzen Landkreis Böblingen werden voraussichtlich
rund 40 unterschiedlichste Aktionen angeboten. Die Veranstal-
tungen werden auf der Homepage www.lkbb-bb.de vorgestellt.
Sie sind ein bunter Mix aus Workshop, Schulung, Vortrag, Dis-
kussion, Lesung und Aktionen zum Mitmachen. Unter anderem
beteiligen sich Kommunen, Schulen, Unternehmen, Netzwerke,
Bündnisse und Vereine aus dem ganzen Landkreis. Landrat Ro-
land Bernhard erklärt: „Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger des
Landkreises sind bei den Kundgebungen amWochenende aufge-
standen für Demokratie, Vielfalt und Freiheit. Wir haben ein star-
kes Zeichen gesetzt für eine demokratische Gesellschaft und die
damit verbundenen Grundrechte. Auch mit den Wochen gegen
Rassismus bieten wir Rassismus die Stirn. Der Landkreis Böblin-
gen steht für Vielfalt. Vielfalt im Gegensatz zu Einfalt. Demokratie
im Gegensatz zu Monokratie. Das diesjährige Motto „Menschen-
rechte für alle“ ist ein wichtiges gesellschaftspolitisches Leitbild
für eine freie und demokratische Gesellschaft, die Minderheiten-
rechte und die Meinung Andersdenkender respektiert“.
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Die Auftaktveranstaltung findet am Montag, 11. März um 13.30
Uhr in der Aula der Gottlieb-Daimler-Schule in Sindelfingen statt.
Landrat Roland Bernhard wird begrüßen. Danach gibt Dr. Kathrin
Leipold vom Forschungsinstitut Gesellschaftlicher Zusammen-
halt einen Input zum Thema „Gesellschaftlicher Zusammenhalt“.
Rechtsanwalt Abdusalem Aslandur stellt anschließend dar, wie
die Antidiskrimierungsstellen in Baden-Württemberg Menschen-
rechte praktisch umsetzen. Nina Born von der Geschäftsstelle
Landkreis Böblingen bleibt bunt e.V. wird Aktionen.Engagement.
Beratung des Vereins vorstellen. Nach einem Auftritt des Lebens-
hilfe Chors Leonberg erfolgt ein Ausklang mit Austausch und
Infobörse. Um eine Anmeldung zur Auftakveranstaltung wird ge-
beten bis zum 29. Februar unter nina.born@lkbb-bb.de
Der Landkreis Böblingen hat im Januar 2022 mit der Gründung
des gemeinnützigen Vereins „Landkreis Böblingen bleibt bunt
e.V.“ ein Zeichen gegen Rassismus und Diskriminierung gesetzt
und engagiert sich hier kontinuierlich. Entstanden war der Verein
aus der zuvor begründeten Initiative im Rahmen der Internationa-
len Wochen gegen Rassismus 2021. Das Landratsamt hatte da-
mals zur kreisweiten Beteiligung aufgerufen. Daraus entstand ein
umfassendes Netzwerk vieler Akteure, die sich verstärkt gegen
Rassismus und Diskriminierung engagieren wollten; darunter vie-
le Städte und Gemeinden, Parteien und weitere Organisationen.

Einladung zum „Tag der offenen Tür“ an der
Mildred-Scheel-Schule in Böblingen
Am 03.02.2024, um 10:00 Uhr, öffnet die Mildred-Scheel-Schule
die Türen für alle am Bildungsangebot der Schule Interessierten!
An diesem Tag haben Sie die Möglichkeit, „das Geheimnis der
Moleküle“ kennenzulernen, Versuche in der Labortechnik zu
beobachten, durch den „Philosophischen Garten“ zu wandeln,
„Fun Facts zum Thema England/Amerika“ kennenzulernen, Ma-
thematik und Physik „zum Anfassen“ zu erleben oder auch im
Informatikraum „Wer wird Millionär“ zu spielen. Im „Erlebnisraum
Sporthalle“ ist Gelegenheit zum Training, zu genießen gibt es ver-
schiedene Köstlichkeiten aus der Küche, auch für eine Kinderbe-
treuung ist gesorgt. Zu all diesen besonderen Darbietungen und
vielem mehr laden wir die interessierte Öffentlichkeit an diesem
Samstag ein.
Die Informationsveranstaltungen zu den einzelnen Schularten fin-
den am 03.02.2024 zu folgenden Uhrzeiten statt:
10:00 Uhr und 12:00 Uhr 3-jähriges Berufliches Gymnasium

Biotechnologisches Gymnasium
(BTG)
Ernährungswissenschaftliches
Gymnasium (EG)
Sozial- und Gesundheitswissen-
schaftliches Gymnasium
Profil: Soziales (SGGS)

12:30 Uhr 6-jähriges Berufliches Gymnasium
Ernährung – Soziales – Gesundheit
(6ESG)

11:00 Uhr AVdual und
2-jährige Berufsfachschulen (2BFS)

11:00 Uhr Berufsvorbereitende Einrichtung
(BVE)
Kooperative berufliche Bildung und
Vorbereitung (KoBV)

11:00 Uhr NEU ab 2023/24 im Bildungsangebot
der Schule: zweijähriges Berufs-
kolleg für Ernährung und Haus-
haltsmanagement (2 BKEHI)
Berufskolleg für Gesundheit und
Pflege (1BK1P und 1BK2P)

Mildred-Scheel-Schule, Austr. 7, 71034 Böblingen
Tel. 07031 4625-50, www.mildred-scheel-schule.info

„Erzählen – Begeistern – Vermarkten“
Seminar: Wie wir Bio-Landwirtschaft besser erzählen kön-
nen!
Dienstag, 5. März 2024, 10.00 bis 17.00 Uhr, in Rutesheim
Die Bio-Musterregionen Enzkreis, Ludwigsburg-Stuttgart und
der Landkreis Böblingen laden Betriebsleiter und Mitarbeitende
aus Öko-Landwirtschaft und -Lebensmittelproduktion zu einem
Workshop am 5. März nach Rutesheim ein. Dabei geht es darum,
mit guter Öffentlichkeitsarbeit Kunden zu gewinnen und an sich
zu binden und insbesondere die Arbeiten und Abläufe auf einem
Bio-Betrieb greifbar zu machen.
Die Kursteilnehmer erhalten selbst Werkzeuge an die Hand, mit
denen sie auch bei knappen Zeitressourcen das Gelernte leicht
umsetzen können. Dabei geht es um emotional ansprechende
und informative Texte. Wissen und Umgang mit klassischen und
modernen Medien wird vermittelt. Es gibt eine Einführung in Mar-
ketingmethoden, Kommunikationskanäle und eine zielgruppen-
spezifische Ansprache. Die Teilnehmeranzahl ist auf 30 Personen
begrenzt.
Der Veranstaltungsort ist die Sportgaststätte Bühl in Rutes-
heim (Robert-Bosch-Str. 55). Der Workshop ist kostenfrei,
Kosten für Verpflegung müssen von den Teilnehmern selbst
getragen werden. Anmeldungen sind bis 20. Februar 2024 mög-
lich, per Mail an annegret.Bezler@Landkreis-Ludwigsburg.de,
Tel. 07141 144-42747.

Was sonst noch interessiert

Selbst sanieren: Kellerdecke dämmen in fünf
Schritten
DIY-Anleitung für eine der profitabelsten Sanierungsmaß-
nahmen
Die nachträgliche Dämmung der Kellerdecke sorgt für einen war-
men Fußboden im Erdgeschoss. Das erhöht den Wohnkomfort.
Zugleich ist sie eine der profitabelsten Maßnahmen, um die Heiz-
kosten zu senken: Heizkosteneinsparungen von bis zu zehn Pro-
zent sind möglich – in einem Einfamilienhaus lassen sich im Jahr
so bis zu 500 Euro sparen. Darauf weisen die Fachleute von Zu-
kunft Altbau hin, dem vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg geförderten Informationsprogramm. Die Maßnahme wird oft
vergessen, obwohl sie relativ einfach und ohne professionelle Un-
terstützung umgesetzt werden kann. Sanierungswillige mit fachli-
chem Grundverständnis, aber ohne tiefere Vorkenntnisse können
das Projekt Kellerdeckendämmung in fünf Schritten selbst durch-
führen. Ergänzend kann die – in manchen Fällen sogar gesetzlich
verpflichtende – Dämmung der Decke zum Dachboden ebenfalls
in Eigenregie erfolgen.
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von 9
bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de.
Das Haus energetisch zu sanieren und auf erneuerbare Energien
umzusteigen, senkt die Energiekosten und erhöht den Wohn-
komfort. Für die meisten Vorhaben benötigt man Fachleute aus
der Energieberatung und dem Handwerk. Oft müssen hier länge-
re Wartezeiten eingeplant werden. Einzelne Maßnahmen können
Sanierungswillige jedoch sofort in Eigenregie umsetzen: Beson-
ders effizient ist die nachträgliche Dämmung der Decke unbe-
heizter Keller in älteren Häusern. Diese häufig vergessene Mög-
lichkeit ist nahezu immer sinnvoll. Die Dämmung sorgt für einen
warmen Fußboden im Erdgeschoss und verhindert kalte Füße, da
die Wärme nicht mehr in den kühleren Keller abfließt. Sie ist ein-
fach umzusetzen und spart zudem Heizkosten ein.
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Sanieren in Eigenregie: So geht die Dämmung der Keller-
decke
Am besten ist es, wenn man bei der Dämmung der Kellerdecke
sorgfältig und Schritt für Schritt vorgeht. Fachleute geben bei Be-
darf wertvolle Tipps bei der Materialbestellung und Verarbeitung
und können am Ende die ordnungsgemäße Ausführung bestäti-
gen. „Zuerst sollten die Kellerdecke und die Wände von Staub
befreit und loser Putz entfernt werden“, rät Frank Hettler von Zu-
kunft Altbau. Besonders geeignet sind glatte Betondecken, dort
halten die Dämmplatten am besten. Falls vorhanden, werden an-
schließend ungedämmte oder schlecht gedämmte Heizleitungen
an der Kellerdecke deutlich dicker als der Rohrdurchmesser ein-
gepackt. Dies spart zusätzlich Heizenergie. In Schritt drei erfolgt
die eigentliche Dämmung der Kellerdecke.

Für das Anbringen der Dämmplatten an der Kellerdecke gibt es
verschiedene Systeme: sie werden geklebt, gedübelt oder mit
einem Schienensystem befestigt. Von der Dicke des Dämmstoffs
und der Oberfläche der Kellerdecke hängt es ab, ob zusätz-
lich gedübelt werden muss. Die Faustregel lautet: Je dicker die
Dämmplatte und je schlechter haftend die Decke, desto höher
ist die Wahrscheinlichkeit, dass die Platten mit Dübeln befestigt
werden müssen. Informationen dazu stehen in den Herstelleran-
gaben.

Hartschaum, Mineralfasern oder Naturdämmstoffe zur Aus-
wahl
Als Dämmstoff für die Kellerdeckendämmung eignen sich unter
anderem Hartschaumplatten aus Polystyrol oder Polyurethan,
Stein- und Mineralwollematten oder -platten sowie Naturdämm-
stoffe, beispielsweise Holzweichfaser- oder Zelluloseplatten. Zu
beachten ist dabei: Nach der Dämmung muss noch ausreichend
Kopfhöhe vorhanden sein. Unter der Decke sind rund zwei Me-
ter erforderlich, damit sich niemand den Kopf anstößt. Manchmal
schränkt daher die Deckenhöhe die mögliche Dämmstoffdicke
ein oder zwingt dazu, besonders gut dämmende Materialien zu
nutzen. Mit ihnen kann man mit weniger Zentimetern die ge-
wünschte Dämmleistung erhalten.

Besonders gut ist ein Dämmwert, genannt U-Wert, von unter
0,2 Watt pro Quadratmeter und Kelvin. „Bei dem Material Poly-
urethan etwa ist dafür eine Dicke von rund zehn Zentimetern er-
forderlich, bei Holzweichfaser eher 18 Zentimeter“, erklärt Frank
Hettler. Bei den meisten Materialien reichen um die vierzehn
Zentimeter aus, um den gewünschten Effekt zu erzielen. Neben
einem guten U-Wert ist auch eine sorgfältige, fugenfreie Anbrin-
gung wichtig. Denn so können die Platten weit über dreißig Jahre
ihren Dienst tun, ohne nachgerüstet oder gar ausgetauscht wer-
den zu müssen.

Nach dem Schritt drei, der Dämmung der Kellerdecke, können
die Dämmplatten nach Wunsch verputzt, gestrichen oder mit
einer Gipskartonplatte versehen werden. Manchmal ist die Ober-
fläche der Platten bereits gestrichen oder mit einem beschichte-
ten Gewebe versehen, dann entfällt dieser Schritt. Anschließend
kann noch Schritt fünf erfolgen: Die Kellerwände sollten idealer-
weise im oberen Bereich, unterhalb der Decke, zusätzlich ge-
dämmt werden. Dafür reicht eine Dämmstärke von mindestens
vier Zentimetern und eine Plattenbreite von etwa 50 Zentimetern
aus. Diese Dämmschürze reduziert Wärmebrücken durch die
Kellerwände und spart zusätzlich Heizenergie. Bei Gebäuden
ohne Fassadendämmung sollte eine Fachperson prüfen, ob eine
Dämmschürze das Schimmelrisiko im Erdgeschoss erhöht.

Bewohnte Keller kann man auch dämmen
Ist der Keller bewohnt und beheizt, lohnt sich häufig die Dämmung
des Kellerbodens und der Kelleraußenwand von innen. Sind nur
einzelne Kellerräume beheizt, sollten auch die Innenwände zu
den unbeheizten Räumen komplett gedämmt werden. Das alles
richtig zu machen, ist deutlich komplizierter als die Dämmung
eines vollständig unbeheizten Kellers. Hier sollte im Vorfeld eine
Energieberaterin oder ein Energieberater hinzugezogen werden,

um sicherzustellen, dass keine Luftfeuchtigkeit hinter oder in der
Dämmung ausfällt und dadurch Schäden entstehen.
Weitere Informationen und ein ausführliches Video zum Thema
gibt es unter www.zukunftaltbau.de/kellerdecke

Die oberste Geschossdecke ebenfalls dämmen
Ist ein Dachboden nicht bewohnt, sollten Hauseigentümerinnen
und Hauseigentümer auch die oberste Geschossdecke mit einer
möglichst dicken Dämmschicht versehen. Oft ist die Maßnahme
sogar gesetzlich verpflichtend. Sie kann in der Regel ebenfalls
gut in Eigenleistung erfolgen. Bei der obersten Geschossdecke
benötigt man eine Dämmdicke von zwölf bis 18 Zentimetern, je
nachdem, welches Material eingesetzt wird. Fachleute empfeh-
len, etwa bis zu zehn Zentimeter mehr Dämmstoff einzubauen
als der Gesetzgeber fordert. Denn jeder zusätzliche Zentimeter
spart dauerhaft Heizkosten, während für die dickere Dämmung
nur einmalig geringe Mehrkosten anfallen. Da die Wärme im Haus
nach oben steigt, macht sich Zusatzdämmung bei diesem Bauteil
noch schneller bezahlt.
Handelt es sich bei der obersten Geschossdecke um eine Holz-
balkendecke, sollte ein Energieberater oder eine Energieberate-
rin hinzugezogen werden. Die Fachleute prüfen dann vor Ort, ob
und wo eine Dampfbremse erforderlich ist und wie diese an be-
nachbarte Bauteile korrekt angeschlossen wird. Diese schützt die
Dämmung vor Feuchteschäden, indem sie den Eintrag feuchter
Luft aus dem Zimmer in die Dämmschicht und das Bauteil ver-
ringert. Weitere Unterstützung zur Umsetzung gibt es beim Fach-
handwerk der Stuckateure und Zimmerer sowie bei Gebäude-
energieberaterinnen und Gebäudeenergieberatern.
Zukunft Altbau informiert Eigentümerinnen und Eigentümer von
Wohnhäusern und Gebäuden neutral über den Nutzen einer ener-
getischen Sanierung und wirbt dabei für eine qualifizierte und
ganzheitliche Gebäudeenergieberatung. Das vom Ministerium
für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg
geförderte Informationsprogramm berät gewerkeneutral, fach-
übergreifend und kostenfrei. Zukunft Altbau hat seinen Sitz in
Stuttgart und wird von der KEA Klimaschutz- und Energieagentur
Baden-Württemberg umgesetzt.

Ausschreibung des Kulturlandschaftspreises
2024
Schwäbischer Heimatbund und Sparkassen belohnen Pflege
und Entwicklung von Kulturlandschaften
Privatpersonen, Vereine und Initiativen, die sich in Württemberg
vorbildlich um den Erhalt traditioneller Landschaftsformen küm-
mern, können sich um den Kulturlandschaftspreis 2024 bewer-
ben. Einsendungen sind bis zum 30. April möglich.
„Kulturlandschaften sind ein wichtiger Teil der Kulturgeschich-
te unseres Landes in all ihrer Vielfalt. Sie sind Zeichen für den
bewussten und nachhaltigen Umgang mit den Ressourcen. Sie
stiften Identität und sind Teil unserer Heimat. Jeder, der sich um
ihren Erhalt sorgt, ist Vorbild und verdient öffentliche Anerken-
nung“, erläutert Dr. Bernd Langner, Geschäftsführer des Schwä-
bischen Heimatbundes, die Intention des mit über 10.000 Euro
dotierten Preises. Besonderes Augenmerk richtet die Jury auf die
Verbindung traditioneller Bewirtschaftungsformen mit innovati-
ven Ideen, zum Beispiel zur Vermarktung der Produkte und zur
Öffentlichkeitsarbeit. Im Fokus stehen aber auch Streuobstwie-
sen, Weinberge in Steillagen oder beweidete Wacholderheiden.
Der traditionelle Jugend-Kulturlandschaftspreis ist einer der
Hauptpreise, die mit jeweils 1.500 Euro dotiert sind. Das Preis-
geld stellen der Sparkassenverband Baden-Württemberg sowie
die Sparkassenstiftung Umweltschutz zur Verfügung. Der seit
1991 vergebene Kulturlandschaftspreis zeichnet Privatleute, Ver-
eine und ehrenamtliche Initiativen aus, die sich seit mindestens
drei Jahren engagieren. Bewerben können sich Teilnehmer aus
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dem Vereinsgebiet des Schwäbischen Heimatbundes, also den
ehemals württembergischen oder hohenzollerischen Teilen des
Landes.

Ein zusätzlicher Sonderpreis Kleindenkmale würdigt die Doku-
mentation, Sicherung und Restaurierung von Kleindenkmalen.
Dazu können Gedenksteine, steinerne Ruhebänke, Feld- und
Wegekreuze, Bachbrücken, Trockenmauern sowie Wegweiser
oder Feldunterstände gehören. Preiswürdig kann auch die inhalt-
liche Aufbereitung in Gestalt eines Buches sein.

Annahmeschluss für ausschließlich schriftliche Bewerbungen im
Format DIN A4 ist der 30. April 2024. Kostenlose Broschüren mit
den Teilnahmebedingungen sind unter www.kulturlandschafts-
preis.de, beim Schwäbischen Heimatbund in Stuttgart sowie bei
allen württembergischen Sparkassen erhältlich. Die Verleihung
findet im Herbst 2024 im Rahmen einer öffentlichen Veranstal-
tung statt.

Noch Plätze frei:
Robotics Anfängerkurs in den
Faschingsferien

In den Faschingsferien bietet die Sparte Tech-
nikgeschichte und Robotics des SFK Böblin-

gen e.V. wieder ein Robotics Anfängerkurs an. Für interessierte
Jungs oder pfiffige Mädchen, die gerne mal Roboterprogram-
mierung (mit EV3 Classroom basierend auf Scratch) ausprobieren
und erleben möchten, wie viel Spaß es macht einen Lego Mind-
storms Roboter zu programmieren damit dieser dann selbststän-
dig verschiedene Aufgaben lösen kann, sind noch Plätze ver-
fügbar. Dieser Kurs bietet Kindern von ca. 10 bis 12 Jahren die
Gelegenheit spielerisch Technik zu entdecken und einen Zugang
zur faszinierenden Welt der Roboter zu finden. Am Ende des letz-
ten Kurstages, haben Eltern oder Freunde die Möglichkeit sich
zeigen und vorführen zu lassen, was ihre Kinder programmiert
und gelernt haben.

Termin: Dienstag, 13.2.2024 bis Freitag, 16.2.2024
jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr

Veranstaltungsort: Sport und Freizeit Klub Böblingen Raum 7,
Schönaicher Str. 216, 71032 Böblingen

Anmeldungen bitte über unsere Anmeldeseite
https://sfk-bb-robotics.de

Internationale Wochen gegen Rassismus

Unter dem Motto „Menschenrechte für alle – alle für Men-
schenrechte“ finden dieses Jahr die Internationalen Wochen
gegen Rassismus statt.

Die Stadt Holzgerlingen beteiligt sich auch 2024 mit einem Event.
Die „ZOLLHAUSBOYS“ aus Bremen sind derzeit auf Tour in
Süddeutschland und machen am 18. Februar 2024 Halt im Ju-
gend- und Kulturzentrum W3 in Holzgerlingen.

Die ZOLLHAUSBOYS sind eine Gruppe von vier Syrischen Jun-
gen, die gemeinsam mit Pago Balke, Gehard Stengert und Tho-
mas Krizsan und in Zusammenarbeit mit Selin Demirkan ein mu-
sikalisch-kabarettistisches Programm erarbeitet haben. Weitere
Infos auf https://www.zollhausboys.de/

Umrahmt wird die Veranstaltung ab 17.30 Uhr mit Infoständen
des „Eine Welt Laden“, des AK Flüchtlingshilfe Holzgerlingen und
dem Projektkurs „Interkulteralität“ des Schönbuch Gymnasium
Holzgerlingen.

In Holzgerlingen lebende geflüchtete Menschen informieren über
ihre Herkunftsländer.

18. Februar 2024 von 17.30 bis 21.30 UhrJugend- und Kulturzentrum W3 Holzgerlingen

INTERNATIONALE WOCHEN
GEGEN RASSISMUS

– Eintritt frei –

– mit Rahmenprogramm –

Diakonieladen Herrenberg Spitalgasse 36
71083 Herrenberg
Tel: 0 70 32 / 91 58 71
diakonieladen.herrenberg@elkw.de

Eine Einrichtung des evangelischen Kirchenbezirks Herrenberg.
Nehmen – Geben – Freu(n)de finden

Unser Diakonieladen bietet gute, gebrauchte Waren zu erschwinglichen
Preisen an - und das nicht nur für Menschen mit geringem Einkommen!
Der Erlös kommt den diakonischen Aufgaben in unserem Kirchenbezirk zugute.

So unterstützen wir unter anderem Beratungsdienste der Diakonie und leisten einen Beitrag für
den Verein "Flüchtlinge und wir".

Wir suchen SIE!
SIE suchen eine sinnstiftende, ehrenamtliche Tätigkeit?
SIE möchten einen Beitrag zum Allgemeinwohl leisten?
SIE möchten Ihren Einsatz flexibel gestalten?
SIE möchten eine Tagesstruktur mit sozialen Kontakten?
Sie suchen einen Platz in einem herzlichen Team?

Dann sind SIE bei uns genau richtig! Wir freuen uns auf SIE!

Während der Vesperkirche: 29.1. – 10.2. erweiterte Öffnungszeiten
und ½ Preis: Winterbekleidung und Winterstiefel!

Annahme und Verkauf von Bekleidung und modernen Haushaltsgegenständen:
- Saubere, modische Kleidung (jahreszeitlich angepasst) für Damen, Herren,

Jugendliche und Kinder, Baby-Erstausstattung
- Modische Accessoires: Gürtel, Tücher, Krawatten, Taschen
- Gut erhaltene Schuhe für Erwachsene und Kinder
- Saubere Heimtextilien: Bettwäsche, Tischdecken, Handtücher
- Moderne Dekoartikel – Annahme keine Weihnachts- und Osterdeko!
- Nützliches rund ums Wohnen, modernes Geschirr und Küchenutensilien
- Tolle Spielsachen
- Aktuelle Bücher, Spiele für Erwachsene und Kinder (Annahme nur in

geringen Mengen)
- Aktuelle Kinderwagen und Kindersitze/Baby-Safe (Annahme nur aktuelle,

zugelassene Modelle), Kinder- und Reisebetten
Möbel: Verkauf und Annahme von modernen Kleinmöbeln:

- Z.B. Stühle, kleine Kommoden, Kinderbetten
- Die Möbelannahme ist begrenzt - bitte nur nach persönlicher

Rücksprache oder per e-mail mit Bild des Möbels an:
diakonieladen.herrenberg@elkw.de

Öffnungszeiten vom 29.1.-10.2.:
Mo10 - 13 Uhr bis 15 Uhr
Di 10 - 13 Uhr bis 15 Uhr
Mi 15 - 18 Uhr ab 13 Uhr
Do 10 – 13 Uhr bis 15 Uhr
Fr 13 - 16 Uhr
Sa 10 – 13 Uhr bis 15 Uhr Herzlich Willkommen!
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Angebot für Erwachsene in Trauer „Trauernde Unterwegs“
Trauernd sind wir unterwegs, der Weg ist weder eben noch leicht.
Doch die Bewegung an der frischen Luft kann Kraft spenden,
Schweigen zu tiefem Verstehen werden und Reden zu gegen-
seitiger Anteilnahme.
Der Ökumenische Hospizdienst bietet alle zwei Monate eine
Wanderung von ca. 2 Stunden an mit der Gelegenheit, sich beim
Gehen auszutauschen und/oder gemeinsam zu schweigen. Die
Wegstrecke beträgt etwa 5 km, auch auf unebenen Wegen. Ge-
leitet werden die Treffen von einem Team ausgebildeter Trauer-
begleiterinnen.
Die nächste Wanderung findet am Donnerstag, 08. Februar 2024
statt. Treffpunkt ist um 14.30 Uhr am Parkplatz am Restaurant
Eisenbahner, Im Zimmerschlag 4, 71032 Böblingen.Mitzubrin-
gen sind feste Schuhe, wettergerechte Kleidung und etwas zum
Trinken. Nach der Wanderung besteht noch die Möglichkeit zur
Einkehr. Weiterer Termin: 11. April 2024.
Eingeladen sind alle Trauernden unabhängig von Alter und Kon-
fession. Zurzeit ist eine Anmeldung erforderlich. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Anmeldung und Rückfragen an den Öku-
menischen Hospizdienst, Tel. (0 70 31) 41 95 19 oder E-Mail:
info@hospizdienst-bb.de. Dort können Sie auch kurzfristige Än-
derungen erfragen.

Mutpol – Diakonische Jugendhilfe,
Region Böblingen
Familienzentrum Holzgerlingen
Altdorfer Straße 5
71088 Holzgerlingen

WIR SUCHEN Ehrenamtliche
Wir suchen für eine Familie mit 3 Kindern (im Alter zwischen
0 – über 10 Jahren) aus Hildrizhausen eine engagierte Person,
die sich vorstellen kann die Familie auf ehrenamtlicher Basis ca.
einmal die Woche zu besuchen. Ob als Ersatz-Oma/-Opa oder
eine Art Familienpate/-patin,... wenn Sie Kindern gerne vorlesen,
mit ihnen Spiele spielen, auf den Spielplatz gehen, kreativ werden
oder spazieren gehen und sich gerne engagieren möchten, dann
melden Sie sich bei uns, wir vermitteln Sie gerne an die Familie.
Ansprechpartnerin: Katja Teufel (Tel: 07031-29 619-12)

Samstagstreff für Alleinerziehende
nächste Termine:
Samstag, 20.01.2024 (9.00-11.00 Uhr)
Samstag, 24.02.2024 (9.00-11.00 Uhr)
Samstag, 16.03.2024 (9.00-11.00 Uhr)

Familienlädle Holzgerlingen
Tübinger Str. 43
Kontakt: Über das Familienzentrum
Holzgerlingen
(0 70 31) 2 96 19 12
familienzentrum@mutpol.de

Second-Hand-Laden für Kinder und Jugendliche
Herzlich Willkommen im Familienlädle
Ob Groß, ob Klein, schaut doch mal rein!
Im Familienlädle darf jede:r einkaufen!
Dabei werden Nachhaltigkeit und soziales Engangement unter-
stützt.
Wir freuen uns auf euren Besuch bei uns!
Was gibt es zu sehen? Wir führen Kleidung und Schuhe für Ba-
bys, Kinder und Jugendliche (bis Gr. 176).
Außerdem gibt‘s bei uns allerlei Spielzeug, Bücher, Puzzle.
Wie funktioniert‘s? Bestückt wird das Familienlädle durch die
Spende von gut erhaltenen, sauberen Kleidungsstücken und
Kindersachen von Mitmenschen, die die Dinge selbst nicht mehr
brauchen und gerne weitergeben möchten. Wir bieten diese zu
kleinen Preisen an.

Bitte beachten Sie:
• Spendenabgabe nur bis 30 Minuten vor Ladenschluss möglich
• Annahme von Winterkleidung
• Keine Annahme von Sommerkleidung
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Das Familienlädle befindet sich in Holzgerlingen in der Tübinger
Straße 43. Ansprechpartnerinnen: Susanne Binder und Sarah
Huber, Telefon 07031/2961912, familienzentrum@mutpol.de

Der neue Judo-Anfängerkurs startet
Am Montag, 29. Januar 2024 startet der neue Anfängerkurs mit
dem neuen Konzept des Württembergischen Judo-Verbandes
„starke Werte für starke Kinder“.
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Dieses Konzept orientiert sich an den Judo-Werten des Deut-
schen Judo-Bundes: Mut, Hilfsbereitschaft, Freundschaft, Ehr-
lichkeit, Selbstbeherrschung, Ernsthaftigkeit, Wertschätzung,
Höflichkeit, Respekt, Bescheidenheit.
Der Kurs wirdmontags von 18.00 – 19.00 Uhr im Dojo der KSV-
Judoka in der Holzgerlinger Grabenrainhalle an der Ahornstraße
stattfinden.
Die Teilnehmer müssen 6 Jahre alt sein. Es ist keine spezielle
Judo-Kleidung erforderlich. Ein alter Jogginganzug genügt. Die
Matte wird nur barfuß betreten.
Der Kurs umfasst 10 Trainingseinheiten. Die ersten 3 Trainings-
einheiten sind kostenfrei und werden als Schnuppertraining be-
trachtet. Erst ab der 4. Trainingseinheit wird die Kursgebühr von
100,00 Euro erhoben.
Interessenten können sich schon jetzt auf unsere Interessenten-
liste setzen lassen. Rechtzeitig vor Beginn des Kurses werden
Sie von uns mit einer Mail benachrichtigt.
Interessenten können sich ab sofort unter unserer E-Mail-Adres-
se judo@ksv-holzgerlingen.de anmelden

Schon mal was von Prähabilitation gehört?
Im Rahmen der kostenfreien Vortragsreihe Medizin für Sie in-
formiert Chefarzt Dr. Thilo Rünz darüber, wie sich Patienten
auf einen operativen Eingriff vorbereiten können.
Der Begriff Rehabilitation, als Unterstützung, um nach der Opera-
tion schnell wieder auf die Füße zu kommen ist jedem ein Begriff.
Prähabilitation beschreibt hingegen, wie man sich bestmöglich
auf einen anstehenden operativen Eingriff vorbereitet. Eine solch
gute Vorbereitung, zumindest zeigen dies aktuelle Studien, wirkt
sich positiv auf den Verlauf nach der OP aus: kürzere Verweildau-
er in der Klinik, weniger Infektionen, weniger Bluttransfusionen.
Die Prähabilitation baut auf drei wichtigen Säulen auf: Atemtrai-
ning, Kreislauftraining und den Ausgleich von Nährstoffmängeln.
Am Donnerstag, 8. Februar 2024 um 19.00 Uhr spricht Dr. Thilo
Rünz, Chefarzt des Instituts für Laboratoriums-, Transfusionsme-
dizin und Mikrobiologie sowie Leiter der Fachabteilung für Hygi-
ene und Infektionsprävention im Klinikverbund Südwest darüber,
wie eine gute Prähabilitation aussieht und wie Patienten aktiv
zum Operationserfolg beitragen können. Nach dem Vortrag ist
Zeit für Fragen, Diskussion und Kommentare. Der Vortrag findet
in den Konferenzräumen (EG) der Kliniken Böblingen, statt. Das
Parken während der Veranstaltung ist kostenlos.
Die Vortragsreihe wird am 7. März mit dem Thema „Die Blutwerte
sind nicht in Ordnung – welche Krankheit könnte vorliegen“ fort-
gesetzt.

Die Selbsthilfegruppe Prostatakrebs im Kreis
Böblingen lädt ein
Die Selbsthilfegruppe Prostatakrebs im Kreis Böblingen lädt Euch
herzlich ein (Betroffene, auch sehr gerne deren Frauen, Angehö-
rige und Interessierte) zum nächsten Treffen am Donnerstag,
29. Februar 2024 um 18.00 Uhr im Treff am See (Seminarraum),
Poststraße 38, 71032 Böblingen. Falls der Haupteingang ge-
schlossen ist, bitte am Seiteneingang bei „Seminarraum“ läuten.
• Manfred stellt den Kassenabschluss 2023 vor
• Jürgen gibt eine kurze Einführung zum Thema: KI und Tumor-
behandlung

• Wir haben Zeit für unseren Gruppenaustausch

Wir bitten um Voranmeldung (team@prostatakrebs-shg-bb.de
oder 07031-273730), damit wir entsprechend schon die Bestuh-
lung vorbereiten können. Danke.
Bis dahin... bleibt zuversichtlich.
Euer Jürgen mit SHG-Leitungsteam
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Wir bieten das passende Umfeld für Ihre
Anzeige.
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Henning Rasche

Gestern warst Du noch bei uns mit Deinen Sprüchen und Deinem Lachen.

Hildrizhausen, Januar 2024DANKSAGUNG

Morgen wirst Du bei uns sein in unseren Erinnerungen und in unseren Herzen.

Unser Dank gilt allen,
die uns Ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Insbesondere denjenigen die zur Gestaltung der Trauerfeier beigetragen haben.

Im Namen aller Angehörigen
Gabriele Rasche

Heute bist Du bei uns in unserer Trauer und in unseren Tränen.
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Persönliche Beratung - Bestattungsvorsorge -
Erd,- Feuer,- See und Friedwaldbestattungen -

Erledigung aller Formalitäten

71093 Weil im Schönbuch 71111 Waldenbuch 71155 Altdorf

Tag und Nacht
Tel. 07157 - 5 27 27 57
Tel. 07031 - 7 69 08 77

www.bestattungshaus-morsello.de
Inh. Filippo Morsello

Scan me

krzbb.de/exklusiv

*Alle Angebotsbedingungen unter krzbb.de/exklusiv

Unser neues E-Paper wird Sie begeistern –
mit vielen neuen Möglichkeiten.
Noch nie war digitales Lesen so vielseitig, so
interaktiv und so komfortabel.
Lernen Sie dieses neue Lese-Erlebnis jetzt kennen:
9 Wochen lang für nur 9 €*.

Entdecken Sie einen Lesespaß wie nie zuvor –
jetzt sichern unter:

Exklusiv für Sie zum Kennenlernen:
Das beste E-Paper, das wir je hatten!

Vorlesefunktion – Artikel ganz
entspannt nebenbei hören.

Schriftgrößen-Anpassung – für
bequemes Lesen.

Bildergalerien – für mehr Einblicke
und neue Perspektiven.

Teilen in WhatsApp & Co – lassen
Sie andere via Social Media mitlesen.

Rätsel – ganz bequem im E-Paper
lösen.

Suchfunktion – um schneller zum
Lieblingsthema zu kommen.

Günstig zum Testen –
9 Wochen für nur 9 €*!

Für ein besss Leben. Für Mensch und Tier.
www.provieh.de I 0431. 248 28-0
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Erinnerungen schaffen für emotionale Orte
Steinmetz- und Steinbildhauermeister Alexander Aupperle in Hildrizhausen:
„Persönlich gestaltete Grabmale spenden Trost und schaffen Nähe über den Tod hinaus.“

Einst wurde hier das Tanzbein
geschwungen, heute sind es Bild-
hauermeißel und Hammer: Dem
Saal des Gasthofs „Löwen“ in
Hildrizhausen hat der Steinmetz-
und Bildhauermeister Alexander
Aupperle einen neuen Verwen-
dungszweck gegeben: Ein Bild-
haueratelier. Seine Ausstellung
hier im stimmungsvollen Ambien-
te unter der ehrwürdigen Holz-
balkendecke stellt einen reizvol-
len Kontrast her – zwischen einst
und heute, zwischen Tradition,
Erinnerung und einem zeitgemä-
ßen Bildhauerbetrieb.

Nicht von ungefähr lautet das
wohlüberlegte Motto „Wir ge-
stalten Erinnerungen“. Denn der
Meister-Steinmetz, der seit 2016
den Meisterbrief in der Tasche
hat und zuvor in einem Betrieb im

Gäu arbeitete, sieht sein Metier
als sensible Aufgabe: „Die letzte
Ruhestätte ist ein besonderer Ort
voller Erinnerungen. Hier steht
der Grabstein für persönliches
Andenken, er spendet Trost und
Nähe über den Tod hinaus. Um so
ein Andenken zu schaffen, höre
ich genau zu und entwickle ge-
meinsam mit Ihnen den ganz in-
dividuellen Entwurf“, beschreibt
er seine Herangehensweise.

Zum Leistungsspektrum des Be-
triebs gehören Grabmale- und
Umrandungen ebenso wie Ab-
deckplatten, Urnengräber, Ko-
lumbariumsplatten, aber auch
kleinere Außentreppen und In-
standsetzungen oder Umarbei-
tungen von Grabsteinen.

Spezieller Steinlift schont den
Friedhof
Dass dann durch handwerkliche
Perfektion, dem richtigen Stein
in Kombination mit Schriften, Or-
namentik und Reliefs eine ganz
individuelle Ruhestätte entsteht,
weiß mittlerweile ein großer
Kundenkreis von Stuttgart bis
Reutlingen, Nürtingen, Herren-

berg, Böblingen sowie natürlich
der nahen Gemeinden rund um
den Schönbuch. Dabei kümmert
sich Alexander Aupperle auch
um sämtliche Formalitäten mit
den Friedhofsämtern und bringt
den Stein schließlich mit einem
ganz speziellen, hydraulischen
Steinlift, über den nur wenige Be-
triebe im Ländle verfügen, scho-
nend und zielgenau in Position.
„Mit diesem Lift kann ich direkt
über die Gräber fahren, Lasten
aufnehmen und absetzen, ohne
Nachbargräber und Grünanlagen
zu beschädigen“, erläutert er.

Der richtige Stein
Generell versucht der Steinmetz-
und Bildhauermeister, mit Materia-
lien der Region, des Landes und aus
Europa, etwa aus dem Odenwald,
aus Franken oder Frankreich, zu ar-

beiten. Aber alles ist möglich. „Heu-
te verlangen viele Friedhofsämter
ein Zertifikat, das die Herkunft und
die Art des Abbaus nachweist“, be-
richtet er. So können bedenkenlos
auch Steine aus Übersee eingesetzt
werden. Sehr reizvolle Unikate sind
Felsen und versteinerte Hölzer,
wie die kleine, aber umfassende
Ausstellung unter Beweis stellt.
Größere Teile lässt Aupperle fach-
männisch vorbereiten, weil er nicht
alle seine Maschinen im „Saal“ auf-
stellen kann. Im rückwärtigen Bau
des „Löwen“ erfolgt dann aber das
alles entscheidende, kreative „Fein-
tuning“ mit feinem Händchen – für
Grabmale, Figuren, Gartenskulptu-
ren und Brunnen, denen der Tüftler
aus Leidenschaft das gewisse Etwas
mitgibt.

GRABMALE AUPPERLE

Herrenberger Str. 15
71157 Hildrizhausen

Tel.: 07034 / 64 36 58 3
Mobil: 0151/5636 12 28

info@aupperle-grabmale.de

– ANZEIGE –

Haushaltsauflösungen
SeniorenumzugmitHaushaltsauflösungen
E n t r ü m p e l u n g e n • T r a n s p o r t e
Besichtigung schnell und kostenlos.
Firma Jung • Telefon 07031 227037

Berufst. 56-jährige alleinstehende
Frau mit gesichertem Einkommen,
NR, keine Haustiere, sucht in

Hildrizhausen o.
nähere Umgebung

ab März oder später eine
2-3 Zi.-Whg.☎ 0172/ 1743775

krebskranke-kinder-tuebingen.de
Telefon 07071/9468-11
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Hi! Ich bin Matti.
Ich bin erst zwei, aber schon sehr
kommunikativ und aufgeweckt.
Ich liebe es, andere Leute zu
begrüßen und mit ihnen zu spielen.
Und das, obwohl ich jetzt
gerade erst spechen lerne.
Als ich auf die Welt gekommen
bin, war ich komplett gehörlos.
Nur weil der Doktor mir ein
sogenanntes Cochlea-Implantat
eingesetzt hat, kann ich jetzt
hören. Damit aber nicht genug –
im Laufe meiner Kindheit werde
ich auch mein Augenlicht verlieren.
Ich habe einen genetischen
Defekt namens Usher-Syndrom. Es gibt kein Heilmittel dagegen.
Meine Krankheit ist zu selten, dass daran geforscht werden würde.
Es gibt aber eine Organisation, die sich mit Netzhauterkrankungen
beschäftigt und vielleicht ein Mittel gegen die voranschreitende
Erblindung finden könnte.
Der Verein finanziert sich jedoch nur über Spenden
und ist daher auf viel Unterstützung angewiesen.
Bitte helft meinen Eltern beim Kampf gegen meine Krankheit.

Der Herrenberger Gastronom Alex ruft Sie zur Mithilfe auf!

Alex
Kinderherzaktionen.de

Alex@kinderhilfsaktionen.de
Telefon (0 70 32) 67 43

Spendenkonto
Alex Efstathiou

IBAN DE48 6035 0130 1000 2990 78
BIC BBKRDE6BXXX

KSK Böblingen
Kennwort: Hilfe für MATTI
und andere

Dr. Astrid u. Hartmut Roos
Fachärzte für Allgemeinmedizin und Naturheilverfahren
Akademische Lehrpraxis der Universität Tübingen

71157 Hildrizhausen

Winterurlaub vom 12.02. - 16.02.2024

Vertretung übernehmen
in Altdorf: Hausarzt-Praxis Altdorf 07031 -74160

in Holzgerlingen: Dres.med. Häberle/Müller 07031-605610

www.krzbb.de

WG, Mietwohnung,
Einfamilienhaus,
Bürogeschoss …

Jeden Samstag erscheint der Immobilien-
markt in Ihrer Tageszeitung mit priva-
ten und gewerblichen Miet- und Kauf-
angeboten. Inserieren oder finden Sie
Wohnungen, Häuser, Grundstücke und
Gewerbeimmobilien.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7250-1608
E-Mail immo@swm-network.de

Aktionsgemeinschaft
Artenschutz

Mit 5 Euro im Monat geben Sie
verwaisten Elefanten eine zweite
Chance auf ein Leben in der Wildnis.

Einfach unter www.aga-artenschutz.de

Wenn ich groß bin…
…möchte ich wieder durch
die Savanne streifen können.

©
D
SW

T

Als NABU-Stiftung bewahren wir
Natur für die Ewigkeit. Helfen Sie uns
dabei mit Ihrem Letzten Willen.

Mehr Informationen
NABU-Stiftung Nationales Naturerbe
Frauke Hennek • Albrechtstraße 14 • 10117 Berlin

Tel. 030 235 939-161
naturerbe@nabu.de
www.naturerbe.de

Heute ein

Baum, mor
gen

ein Wald!

Ein Testament

für die Natur
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Die Ev. Gesamtkirchengemeinde Böblingen
sucht für ihre Ev. Wald-Kita Tannenzwerge

ein*e Erzieher*in im Anerkennungsjahr
mit Arbeitsschwerpunkt in der Waldgruppe

Die vollständige Ausschreibung ist zu finden unter:

evkirchebb.de/service/stellenangebote

Wir kaufen Wohnmobile
und Wohnwagen

03944 36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter
Am Wasserturm

2 Personenhaushalt sucht eine
Putz- und Bügelfee
1 x pro Woche, 2-3 Stunden

in Hildrizhausen
Telefon 0160 931 198 13
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VieleBad Ideen sowiwiw eiei alala llll elel wiwiw cici hchc titit gigi egeg n InInI fnfn ofof rmrmr atitit oioi nen
zu Ihrer Riehm-Bad-Renoviviv erungngn finden Sie aufufu :f:f

www.riehm-bad.de
Jetzt Termin vereinbaren: 07031-7325460

riehmbad.
Sindelfinger Str.38
71069 Sindelfingen
(neben Bürgerhaus)

Später renovieren?
Einfafaf ch ausschneiden und aufbewahren!

Die
Riehm-Bad

5-Sterne-Garantie

+ Komplettleistung
+ Termingerecht
+ Sauberkeit
+ Festpreis
+ Hygiene

Jetzt Festpreis für 2024
sichern und Zuhause wohlfühlen!

SASAS 03.&SO04.02.2024vovov n11h-17h

„Besuchen Sie uns
am Tag der offenen Tür
in unserem Bäderstudio“

Seit über 25 Jahren
Ihr Spezialist

für die
Komplettbadsanierung

aus einer Hand
und zum Fixpreis!


